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Sie finden uns auf Instagram unter:  
     kulturincuxhaven und abonnieren Sie 
gern unseren Newsletter per Mail an: 
info.kultur@cuxhaven.de

Für Schülergruppen (mehr als 15 Personen) wird ein pauschaler
Eintrittspreis von 6,50 € auf allen Platzgruppen erhoben.
Bei Sonder- und Kinderveranstaltungen gelten abweichende Preise.
Die Ticketpreise verstehen sich als Nettopreise. Es können Bearbei-
tungs- und Versandgebühren anfallen.

Mit einem Abonnement sichern Sie sich einen „festen Platz“
im Theater einschließlich weiterer Vorteile:
• bis zu 18% Ermäßigung bei Erwachsenen-Abos
• bis zu 40% Ermäßigung bei Jugend-Abos
• kein Anstehen an der Kasse
• Vorbestellrecht für alle Veranstaltungen

Unser Service:
Gerne schicken wir Ihre bezahlten Karten auch direkt zu Ihnen nach 
Hause. Dieser Service ist gegen Zahlung einer geringen Versand-
kostengebühr bis 10 Werktage vor der Veranstaltung buchbar.

Auskunft und Kartenvorverkauf:
In der Kulturinformation, Schlossgarten 2, Tel.: (0 47 21) 6 22 13

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag:  	 09:00 – 13:00 Uhr
Dienstag – Freitag:	 15:00 – 18:00 Uhr
2. Sa. im Monat: 	 10:00 – 13:00 Uhr 

   Jetzt neu: Ti	ckets bequem online unter 
   www.reservix.de erhältlich
  

Abendkasse:
Jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn, 
Stadttheater Cuxhaven
Rathausstraße 21
27472 Cuxhaven 
Tel.: (0 47 21) 3 56 56

Wussten Sie eigentlich schon, dass eine bewusste Offline-
Zeit mittlerweile zu einem Statussymbol geworden ist? 
Bei uns im Theater können Sie es ausprobieren,
schalten Sie Ihr Handy aus und gönnen Sie sich den 
Luxus der Unerreichbarkeit und ermöglichen Sie so allen 
Gästen ein ungestörtes Theatererlebnis.



 

WIR SIND FÜR SIE DA WIR SIND FÜR SIE DA 

Liebe Theater- und Kulturfreundinnen und -freunde,
 
es ist wieder soweit, die Theatersaison 2026/2027 steht un-
mittelbar bevor und die Kulturabteilung der Stadt Cuxhaven freut 
sich sehr, Sie auch in dieser Spielzeit wieder im Stadttheater 
Cuxhaven herzlich willkommen zu heißen.
 
Mit großer Freude präsentieren wir Ihnen die Theaterspielzeit 
2026/27. Auch in dieser Saison erwartet uns wieder eine Zeit 
voller Versprechungen, Erwartungen und Wünsche, die so unter-
schiedlich sind wie wir alle. Die einen möchten einfach abschal-
ten, wenn sie ins Theater gehen, die anderen nehmen sehr gern 
Anregungen und Impulse zu gesellschaftspolitischen Fragen auf, 
die in Gespräche und Diskussionen einfließen. Die nächsten ge-
nießen die „Klassiker“, die uns zeitlos und immer aktuell in ihre 
Stücke hineinziehen und dabei zeigen, wie aktuell diese Themen 
immer sein werden. Viele unserer Besucherinnen und Besucher 
genießen aber einfach die Überraschung, was an diesem einen 
Abend auf sie zukommt… Was auch immer Sie bewegt: Lassen 
Sie sich drauf ein kommen Sie doch einfach vorbei.
 
Wie gewohnt, gilt auch in diesem Jahr: Wenn Sie sich für mindes-
tens sechs Stücke aus dem Abo-Bereich entscheiden, können 
Sie sich als Abonnentin oder Abonnent gute Plätze zu nach wie 
vor günstigen Preisen sichern.
 
Wie immer informiert Sie diese Broschüre nicht nur über das 
Theaterprogramm, sondern auch über die Veranstaltungen der 
stadtKLANG -Konzertreihe und des Schlosses Ritzebüttel sowie 
über zahlreiche weitere Angebote der Stadt Cuxhaven und 
unserer Kooperationspartner.
 
Sehr gern senden wir Ihnen auch regelmäßig aktuelle Hinweise 
und Tipps zu unseren Veranstaltungen und denen unserer 
Kooperationspartner, wenn Sie sich für unseren Kultur- 
Newsletter entscheiden, der 1-2 Mal pro Monat erscheint.  
Dazu reicht eine entsprechende Mail an:  
info.Kultur@cuxhaven.de
 
Wir freuen uns, Sie bei unseren zahlreichen Veranstaltungen zu 
treffen. 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund.
 
Für das gesamte Kulturteam,
Gabriele Hoffmann
(Fachbereichsleiterin Kultur)

04 05

Anja Münchow, Andrea Gehrt, Swantje Bielenski, Lena Raddatz-Flehnert, 
Silke Dammrose, Jutta Hacke, Jannes Sander, Gabriele Hoffmann

Die Stadt Cuxhaven ist Mitglied in der Interessengemeinschaft 
der Städte mit Theatergastspielen (INTHEGA)
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Fr.	 25.09.2026	 Ab in den Schrank - Komödie	 10
Mo.	 02.11.2026	 Der alte Mann und das Meer - Schauspiel 	 1 1
Do.	 05.11.2026	 Der Sohn - Drama 	 12
Mi.	 11.11.2026	 Mayas Kontra - Komödie	 13
Fr.	 20.11.2026	 Zoom - Komödie	 14
Di.	 01.12.2026	 Pater Brown - Live-Hörspiel	 15
Di.	 02.02.2027	 Vanya - Schauspiel	 16
Do.	 04.02.2027	 Im Westen nichts Neues - Antikriegsdrama	 17
Mi.	 10.02.2027	 Man kann auch in die Höhe fallen - Schauspiel	 18
Sa.	 13.02.2027	 Ganze Kerle - Komödie	 19
Di.	 16.02.2027	 Heimsuchung - Drama	 20
So.	 21.02.2027	 22 Bahnen - Schauspiel	 2 1
Mo.	 01.03.2027	 Herr Teufel Faust - Drama	 22
Mo.	 22.03.2027	 Und wenn wir alle zusammen ziehen? - Schauspiel	 23
Mo.	 19.04.2027	 Draußen vor der Tür - Antikriegsdrama	 24
Mi.	 28.04.2027	 Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui
		  – Politische Satire	 25
Di.	 04.05.2027	 Dear Evan Hansen - Musical	 26

Sonderveranstaltungen

Do.	 01.10.2026	 Club der toten Dichter - Literarisch-musikalischer Abend	 27
Sa.	 07.11.2026	 Shakespeares Hamlet - Rockmusical	 28
Mo.	 16.11.2026	 „Es war Mord!“ Wahre Verbrechen der Zeitgeschichte	29
		  – Konzertabend mit Roman Knižka und OPUS 45	
Di. 	 17.11.2026 	 „Deutschland, siehst du das nicht?“ - Schulveranstaltung	30
Mo.	 23.11.2026	 Lisa Feller - Comedy	 31
Fr.	 27.11.2026	 Veronika, Advent ist da - Weihnachts-Revue	 32 
So.	 29.11.2026	 Die Sohl´nborger Büttpedder: 
		  „De Glocken lüüt - is Wiehnachtstied“	 33
Sa.	 05.12.2026	 Duo Graceland - Simon & Garfunkel Tribute - Konzert	 34
So.	 10.01.2027	 Musical Night 2027 - Konzert	 35
So.	 17.01.2027	 Neujahrskonzert 2027	 36
Sa.	 06.02.2027	 Jörg Hartmann - Lesung	 37
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Fr.	 12.02.2027	 Christian Ehring - Kabarett	 40
Sa.	 20.02.2027	 ROT - Szenische Musik-Lesung	 41
Sa.	 27.02.2027	 Ohnsorg Kribbeln in‘n Buuk - Komödie	 42
Mo.	 08.03.2027	 Der Barbier von Sevilla - Musiktheater Solo	 43
Di.	 06.04.2027	 Ich bin viele - Neue ungehaltene Reden 
		  ungehaltener Frauen	 44
So.	 11.04.2027	 Kaffee mit Kafka - Kabarett	 45
Do.	 15.04.2027	 Leipziger Pfeffermühle – Das Ei hängt schief - Kabarett	 46
Sa.	 17.04.2027	 Busch Company „Bajazzo Invasion“ - Visuelles	
		  Theater aus Clownerie, Magie und Pantomime	 47  

Kinder- und Familientheater

So.	 15.11.2026	 Pinocchio - Familienmusical von Christian Berg
		  mit der Musik von Konstantin Wecker	 48
So.	 13.12.2026	 MusicalKids: Marielle, die kleine Meerjungfrau	 49
So.	 25.4.2027	 Peter und der Wolf - Mitmachkonzert	 50
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THEATER UND MEHR THEATER UND MEHR08 09

THEATER- 
GASTRONOMIE

Liebe Gäste,
bevor auf der Bühne der große Auftritt startet,

geben wir alles hinter dem Tresen: Wir nehmen Ihnen Ihre 
Garderobe und Sorgen ab, reichen Ihnen ein erfrischendes  
Getränk und eine kleine Leckerei, damit Sie entspannt und 

voller Vorfreude in die Vorstellung starten können.

Unser Tipp: Reservieren Sie sich jetzt schon Ihr
gemütliches Plätzchen für die Pause. Bestellen Sie direkt am 

Tresen oder – für die besonders gut Organisierten – 
vorab bequem per SMS oder WhatsApp an die 0176 80052374. 

Schreiben Sie uns kurz, was Sie genießen möchten und
wir kümmern uns um den Rest. 

Ob bar oder elektronisch - bezahlt wird
ganz entspannt vor Vorstellungsbeginn am Tresen.

Wir freuen uns auf viele Theaterabende mit Ihnen –
auf Vorfreude, Nachklang und alles dazwischen. 
Auf eine wundervolle Spielzeit voller kleiner und 

großer Genussmomente!
  

Ihr Team der Theatergastronomie
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Ab in den Schrank
Komödie von Sébastien Castro

Der alte Mann und
das Meer
Schauspiel nach dem Roman
von Ernest Hemingway

Das passiert jedem mal: eine SMS an die falsche Adresse 
verschicken. „Ich habe Lust auf Dich“ sollte an seine neueste Er-
oberung gehen. Eine Sekunde nicht aufgepasst, ein Moment der 
Ablenkung, ein Augenblick der Unachtsamkeit und aus Verse-
hen ist die SMS stattdessen an seine Ex gegangen. Der Abend 
hat schlecht angefangen und entwickelt sich definitiv immer ka-
tastrophaler, weil zu allem Überfluss sein Wohnungsnachbar die 
trennende Zwischenwand der beiden Appartements abgerissen 
hat, da laut Wohnungsgrundriss der dahinterliegende Schrank 
ihm gehört. Dadurch aber wird der Schrank zu all dem, was ein 
Schwank braucht: Fluchtpunkt, Versteck, Überraschungsauftritt 
und erotische Kammer. Ein Schwank, wie er im Buche steht, der 
Hit aus Paris.

Ernest Hemingways berühmte Erzählung „Der alte Mann und das 
Meer“ wird auf der Bühne lebendig. Santiago, ein alter Fischer 
aus Kuba, hat seit 84 Tagen keinen Fisch mehr gefangen und 
steht am Rande der Verzweiflung – doch er gibt nicht auf. Mit 
eiserner Entschlossenheit begibt er sich auf ein letztes großes 
Abenteuer, um einen gewaltigen Marlin zu fangen. Was folgt, 
ist ein unaufhörlicher, tagelanger Kampf zwischen Mensch und 
Natur. Inmitten der Weite des Ozeans kämpft Santiago nicht nur 
gegen den Fisch, sondern auch gegen die eigenen körperlichen 
Grenzen und die Einsamkeit seines Lebens. Die Geschichte von 
Santiago ist nicht nur ein Abenteuer, sondern auch eine tiefgrün-
dige Auseinandersetzung mit der menschlichen Existenz, der 
Bedeutung von Ausdauer und Hoffnung sowie dem Wunsch, in 
einer oftmals unerbittlichen Welt etwas zu erreichen.

Freitag, 25.09.26
20:00 Uhr

Montag, 02.11.26
20:00 Uhr
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Mit Pascal Breuer, Oliver Dupont, Mia Geese
Landesbühne Rheinland Pfalz

Mit Stefan Hallmayer 
Altonaer Theater in Kooperation mit dem 
Theater Lindenhof in Melchingen



Der Sohn
Drama von Florian Zelle

Mayas Kontra 
Komödie von Carolina Zimmermann

Nicolas ist 17 und kein fröhliches, unbeschwertes Kind mehr. 
Alles um ihn herum ist zu viel für ihn. Erwachsenwerden, das 
Abschlussjahr im Gymnasium, die Trennung der Eltern und 
die neue Familie des Vaters. Er schwänzt die Schule und ist 
aggressiv. Was passiert nur mit ihm? Auf eigenen Wunsch zieht 
er von seiner überforderten Mutter zu seinem Vater Pierre und 
dessen neuer Frau. Pierre fühlt sich schuldig und versucht alles, 
um seinem Sohn zu helfen. Der Umzug soll wieder Ordnung in 
das Gemüt des Sohnes bringen und ihm die Lebenslust zurück-
geben. Zunächst scheint sich die Situation zu entspannen. Doch 
ein missglückter Suizidversuch zeigt, dass Nicolas‘ Probleme 
ernster sind als angenommen. Pierre ist verzweifelt, dennoch 
entschließt er sich, keine professionelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen. Wird seine Liebe reichen, um den Sohn vor sich selbst 
zu retten?

Die 23-jährige Maya will in der deutschen Politik durchstarten. Frisch 
eingebürgert, jung, motiviert und voller Ideale tritt sie einer liberal-
progressiven Partei bei – und merkt schnell, dass Haltung allein 
noch keine Redezeit schafft. Dort zählen Geduld, Ellenbogenmen-
talität und rhetorische Brillanz. Und der Mut, die eigene Stimme zu 
erheben, wenn andere längst das Wort führen.
Ausgerechnet Dr. Christian Stahl, politisches Schwergewicht der 
gegnerischen Partei, wird ihr Gegenspieler. Als er Maya öffentlich be-
leidigt und jemand den Moment filmt, geht der Clip viral. Seine Partei 
verordnet medienwirksame Schadensbegrenzung: Stahl soll sie in 
Rhetorik und politischer Selbstdarstellung coachen – und Maya wird 
wider Willen zum politischen Aushängeschild.
Zwischen Maya und Stahl entsteht eine herrlich schräge Beziehung: 
halb Schlagabtausch, halb Rhetoriktraining, irgendwo zwischen 
Trauma-Aufarbeitung, politischem Coaching und Schopenhauer. 
Begleitet von ihrem Freund Leonard und ihrem Vater, der sie einst in 
Sicherheit brachte und sich nun selbst fremd fühlt, lernt Maya, dass 
es mehr braucht als ein Mikrofon und ein Parteibuch, um wirklich 
sprechen zu können.
Aus gegenseitiger Feindseligkeit wird eine unerwartete Allianz. Zwei 
Menschen, die einander eigentlich nur widersprechen sollen, bleiben 
aneinander hängen – und merken, dass hinter der gegnerischen 
Position mehr liegt als eine Meinung.

Donnerstag, 05.11.26
20:00 Uhr

Mittwoch, 11.11.26
20:00 Uhr
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Mit Hardy Krüger, Quentin Lopes, Alexa Maria Surholt, Nadine Menz, 
Holger Hauer, Paul Radke 
TOURERLEBEN Tourproduktion

Mit Anhelina Vlasenko, Michel Guillaume, Michael Stark, Norbert Heckner/
Johannes Pfeifer, Judith Riehl 
a.gon Theater GmbH München

ABONNEMENT12 ABONNEMENT 13
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Zoom! 
Eine Komödie in vier Fenstern 
Von Dietmar Jacobs, Christian Ehring, 
Martin Maier-Bode

Pater Brown  
nach den Pater-Brown-Erzählungen 
„Das blaue Kreuz“ und „Der Hammer 
Gottes“ von G.K. Chesterton

Die rasante Komödie stammt aus der Feder von Erfolgsautor Dietmar 
Jacobs, dessen „Extrawurst“ im Januar 2026 mit Hape Kerkeling und 
Christoph-Maria Herbst im Kino zu sehen war. Mit ihm zusammen 
haben Kabarettist und Moderator Christian Ehring („extra 3“) (und  
natürlich auch schon in Ihrem Stadttheater) sowie Kabarettist und 
Autor Martin Maier-Bode dieses hochkomische Werk erschaffen.  
Eine irre „Videokonferenz“ mit den Mitteln des Theaters.
Zum Inhalt: Drei Brüder, eine Schwester, eine Videokonferenz und ein 
kleiner, aber bekannter Anlass: Ein Geschenk für die Goldene Hoch-
zeit der Eltern soll besorgt werden. Doch was nach einer leichten Auf-
gabe klingt, entwickelt sich zum rasanten, aktuellen und urkomischen 
Konfrontationskurs. Denn jeder hat so ganz eigene Ansichten von 
dem, woran die Eltern Freude haben könnten. Und das hat auch mit 
dem eigenen Leben zu tun. So prallen vier unterschiedliche Lebens-
entwürfe aufeinander, vier Geschwister zerlegen ihre Kindheit und 
gegenseitig ihre Biographien. Und finden am Ende doch zueinander. 
Sie zeigen, was mit einer Gesellschaft passiert, in der sich jeder in 
seiner Denkblase einrichtet.

Pater Brown, der Hobby-Ermittler mit psychologischem Einfüh-
lungsvermögen und dem untrüglichen siebten Sinn für Verbre-
chen, und sein Schöpfer G. K. Chesterton, einer der vielseitigs-
ten englischen Schriftsteller des frühen 20. Jahrhunderts, sind 
nicht die einzigen Protagonisten dieser außergewöhnlichen 
Live-Hörspiel-Performance. Im Zentrum des Bühnenkonzepts 
steht ein dritter Akteur: ein Beatboxer mit Loop-Station, der als 
akustischer Erzähler das Publikum durch verblüffende Klangku-
lissen führt, die er allein mit seiner Stimme erzeugt. Er gestaltet 
komplexe Klangteppiche für zwei der spannendsten Kriminalfälle 
Chestertons, die beide 1910 in der amerikanischen Zeitschrift 
The Saturday Evening Post, einem der weltweit einflussreichsten 
Magazine jener Zeit, veröffentlicht wurden: Für die allererste Pa-
ter-Brown-Geschichte „Das blaue Kreuz“, in der der Priester den 
international gesuchten Meisterdieb Flambeau entlarvt, macht er 
Zug- und Straßengeräusche, Stimmengewirr in einem Restau-
rant oder eine klirrend zerbrechende Fensterscheibe erlebbar, 
für „Der Hammer Gottes“ den 9. Fall, in dem Pater Brown durch 
das Mordwerkzeug auf eine falsche Fährte gelockt werden soll, 
schafft er eine unheimliche, emotional aufgeladene Klangatmo-
sphäre zwischen den Beteiligten.

Freitag, 20.11.26
20:00 Uhr

Dienstag, 01.12.26
20:00 Uhr
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Mit Marie Lumpp, Bernd Blömer, Harry Heib
Say Cheese Kultur gGmbH

Mit Antoine Monot, Wanja Mues
Konzertdirektion Landgraf GmbH
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Vanya 
Schauspiel von Simon Stephens nach
Anton Tschechows „Onkel Wanja“ 
Deutsch von Barbara Christ	

Im Westen nichts Neues 
Antikriegsdrama nach dem Roman
von Erich Maria Remarque

In London und New York wurde dieses mitreißende und außerge-
wöhnliche Theatererlebnis zu Recht gefeiert: Tony Award®-Winner 
Simon Stephens hat eine radikale, neue Version des Meisterwer-
kes „Onkel Wanja“ geschrieben – für einen einzigen Schauspieler. 
Tschechows Geschichte ist gleichzeitig urkomisch und schmerzhaft 
tragisch: Sie handelt vom Umgang der Menschen miteinander, der 
geprägt ist von Angst, Peinlichkeiten und Gleichgültigkeit, aber 
manchmal eben auch von Mitgefühl und liebevoller Hingabe. 
Von der Hoffnung auf Erlösung und dem Traum vom kleinen Glück. 
Und von unseren Entscheidungen hängt ab, ob am Ende das Be-
dauern oder die Liebe bleibt. Was bedeutet es eigentlich, in diesen 
makabren Zeiten Mensch zu sein?

Oliver Mommsen spielt alle Rollen des Stücks. Dabei entsteht eine 
Vertrautheit zwischen acht (!) Schauspieler und Publikum, die tief 
in die menschliche Psyche eintauchen lässt. Publikum und Künst-
ler werden zu einer verschworenen Gemeinschaft. Ein Abend voll 
schwarzem Humor, den man so schnell nicht vergessen wird.

1914: Der 19-jährige Paul Bäumer und seine Klassenkameraden 
haben das Abitur in der Tasche und melden sich, angestachelt von 
ihrem Klassenlehrer, mit Begeisterung zum Dienst im Ersten Welt-
krieg. Vier Jahre überlebt Paul im ständigen Angesicht des Todes 
– alles scheint ein gutes Ende zu nehmen, doch das Schicksal hat 
einen anderen Plan. Paul Bäumer fällt im Oktober 1918 – an einem 
Tag, der so ruhig und still war an der ganzen Front, dass der Heeres-
bericht sich auf den Satz „Im Westen nichts Neues“ beschränkt. 
Sein nach dieser Meldung benannter Roman macht Erich Maria 
Remarque 1928 schlagartig berühmt: Blutjunge Männer, ausgesetzt 
einer Hölle aus Trommelfeuer, Schützengräben und Giftgasangriffen, 
berichten schonungslos vom Alltag des Krieges. Sie beschreiben 
den traumatischen Wechsel zwischen untätiger Langeweile und 
tödlichem Gefecht, zwischen patriotischem Heldenmythos und Ein-
samkeit, zwischen Sprachlosigkeit in der Heimat und Kameradschaft 
im Feld.
“Wir führen gegen uns selbst Krieg. Jeder Schuss, der trifft, trifft 
einen von uns.“ – Paul im Stück

Dienstag, 02.02.27
20:00 Uhr

Donnerstag, 04.02.27
20:00 Uhr
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Mit Oliver Mommsen // Regie: Felix Bachmann 
KOMÖDIE BÜHNEN GMBH

Mit Thorsten Nindel, Gabriel N. Walther i.V., Christian Buse i.V., Peer-Robin 
Hagel i.V., Anna Wagner i.V., Lea Geszti i.V. // Regie: Steven Koop 
a.gon Theater GmbH München
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Man kann auch in die 
Höhe fallen Schauspiel nach
dem Roman von Joachim Meyerhoff

Ganze Kerle!
Komödie von Kerry Renard

In „Man kann auch in die Höhe fallen“ erzählt Joachim Meyerhoff von 
einem Sommer bei seiner über achtzigjährigen Mutter in Schles-
wig-Holstein. Nach dem Umzug von Wien nach Berlin fällt ihm das 
Ankommen schwer. Er ist erschöpft, gereizt und ringt noch mit den 
Folgen eines Schlaganfalls. Auf der Suche nach Ruhe und neuer 
Klarheit zieht er sich zur Mutter zurück und will endlich wieder schrei-
ben. Aus der Flucht wird eine Reise in die eigene Vergangenheit: Mit 
feinem Witz und großer Offenheit erzählt das Stück von Krise, Nähe 
und Neubeginn. Zwischen groteskem Humor und leiser Melancholie 
begegnen sich Mutter und Sohn neu.
Nach den großen Erfolgen von „Wann wird es endlich wieder so, wie 
es nie war”, „Ach diese Lücke, diese entsetzliche Lücke“ und „Alle 
Toten fliegen hoch – Amerika”, ist dies bereits die vierte Bühnen- 
adaption des Altonaer Theaters von Joachim Meyerhoffs Romanen.

Die vier Kollegen Sam, Paul, George und Manuel arbeiten beim 
Canadian Parcel Service (CPS) in Halifax. Obwohl Versandleiter 
Frank Collins ständig Druck macht, erledigen die Männer ihren 
Job gerne. Dies ändert sich erst, als George die Kündigung in 
Aussicht gestellt wird, weil er für die Arbeit angeblich zu alt ist. 
Die Stimmung innerhalb des Teams schlägt um, als Sam zufällig 
mitbekommt, dass die siebenjährige Betty, Franks Tochter, an 
einer ernsthaften Erkrankung der Augen leidet. Eine Erblindung 
kann nur durch eine dringende Operation verhindert werden, 
aber die kostet 40.000 Dollar. Da Frank das Geld nicht hat, be-
schließen die Männer spontan ihr Erspartes zusammenzulegen. 
Es fehlen jedoch noch 18.500 Dollar. Da haben die Männer die 
Idee: Warum nicht eine Travestieshow auf die Beine stellen, um 
so das fehlende Geld für Betty zu sammeln? Gesagt, getan! Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten beginnen die vier Männer nach Fei-
erabend heimlich mit den Proben. Kollege George organisiert die 
Kostüme von einem schwulen Freund und Sams Mutter betätigt 
sich als Choreografin. Nach diversen schweißtreibenden Proben 
ist es dann endlich soweit: Die Show ist tatsächlich ausverkauft 
und Bettys Operation steht nun nichts mehr im Wege.

Mittwoch, 10.02.27
20:00 Uhr

Samstag, 13.02.27
19:00 Uhr
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Mit Marion Martienzen und Georg Münzel
In Kooperation mit der STÄITSCH TheaterbetriebsGmbH: 
Altonaer Theater · Hamburger Kammerspiele · Harburger Theater

Mit Kay Szacknys; Bernd E. Jäger van Boxen; Kristof Stößel; 
Tanja Schumann; Gurmit Bhogal (i.V.); Sebastian Teichner (i.V.)
Komödie am Altmark
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Heimsuchung
Drama 
von Jenny Erpenbeck

22 Bahnen
Schauspiel nach dem 
Bestseller-Roman von Caroline Wahl

Ein Grundstück am Scharmützelsee, in Brandenburg, darauf ein 
Sommerhaus, darin die Geschichte des 20. Jahrhunderts wird Zeuge 
dahin rasender Transformationen. Fünfzehn Lebensgeschichten, die 
sich im und ums Haus herum abspielten, hinterließen darin auf ganz 
eigene Art und Weise Spuren der Erinnerung: Angefangen in den 
Zwanzigerjahren, über die Weimarer Republik, das Dritte Reich, den 
Zweiten Weltkrieg, die Nachkriegszeit, die DDR, die Wende bis in 
die Zeit der Wiedervereinigung entfalten sich die Schicksale der Be-
wohnerinnen und Bewohner. Das Haus obliegt dem Wandel der Zeit, 
denn es verändert sich kontinuierlich nach den jeweiligen Wünschen 
seiner Besitzerinnen und Besitzer. Die einzige Konstante: der Gärt-
ner, ein stiller Einzelgänger und Beobachter von Mensch und Natur...

Jenny Erpenbeck (*1967) erzählt in ihrem 2008 erschienenen Roman 
HEIMSUCHUNG poetisch, mit Liebe zum Detail und im historischen 
Kontext die Geschichte eines unscheinbaren Hauses. Gleichzeitig 
beleuchtet sie aber auch die Geschichten derer, die ihre Heimat auf-
grund des politischen und gesellschaftlichen Wandels immer wieder 
verloren und dadurch Opfer ihrer jeweiligen Zeit wurden. Ein beein-
druckendes Panorama des 20. Jahrhunderts, das atmosphärisch und 
in großen Bildern die Frage danach stellt, was am Ende bleibt, wenn 
unsere Zeit vergangen ist?

Abiturthema in Niedersachsen

Tilda hat’s nicht leicht: Neben dem Mathestudium arbeitet sie im 
Supermarkt und versorgt die kleine Schwester Ida. Im Hams-
terrad zwischen Uni, Haushalt und Job versucht sie für Ida ein 
kuscheliges Zuhause zu erschaffen – nicht ganz einfach, da ihre 
Mutter alkoholabhängig ist und ihre beiden Väter schon seit 
langem das Weite gesucht haben. Zufluchts- und Freiheitsort für 
die beiden ist das Schwimmbad, in dem Tilda selbstvergessen 
ihre Bahnen zieht und Ida planschend ihrem Alltag entflieht. 
Alles wird durcheinandergewirbelt, als Tilda auf den wortkargen 
Viktor trifft – und als sie ein verlockendes Angebot bekommt: Sie 
könnte eine Promotionsstelle in Berlin antreten. Doch was wäre 
dann mit Ida?
Stilsicher, ironisch, mit scharfzüngigen Dialogen und doch warm-
herzig und berührend kreiert Caroline Wahl in ihrem Debütroman 
vielschichtige Figuren mit Ecken und Kanten und erzählt eine 
berührende Geschichte vom Flüggewerden, von Freiheit und 
Liebe.

Vor Beginn der Vorstellung wird es um 18:15 Uhr eine 
Stückeinführung geben.

Dienstag, 16.02.27
20:00 Uhr

Sonntag, 21.02.27
19:00 Uhr
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Mit Aida-Ira El-Eslambouly, Stefan Faupel, Stefan Herrmann, 
Jeffrey von Laun, Andreas Möckel, Christoph Sommer, Friedrich Steinlein, 
Salome Zehnder //  Landesbühne Niedersachsen Nord GmbH

Mit Stella Hanheide Anneke Gies Manuela Stüßer Elias Nagel 
Landestheater Detmold

ABONNEMENT20 ABONNEMENT 21

B
ild

: ©
 J

oc
he

n 
Q

ua
st



Herr Teufel Faust
Drama nach Johann Wolfgang 
von Goethe - FAUST I

Und wenn wir alle 
zusammenziehen? 
Komödie von Anna Bechstein

„Da steh ich nun, ich armer Tor, und bin so klug als wie zuvor!“, 
„Die Botschaft hör ich wohl, allein mir fehlt der Glaube“, „Hier 
bin ich Mensch, hier darf ich’s sein“… Die Menge an geflügelten 
Worten, die Goethe uns mit seinem „Faust“ vermacht hat, lässt 
nicht nur auf die immense Bedeutung des Werks für die deutsche 
Sprache schließen, sondern auch auf dessen zeitlosen Inhalt.
Die sagenumwobene Lebensgeschichte des Alchemisten Dr. 
Johann Georg Faust (ca. 1480–1538) legte den Grundstein für den 
deutschen Klassiker schlechthin. Die 1808 veröffentlichte Tragödie 
„Faust“, die Johann Wolfgang von Goethe aus dieser Vorlage ent-
wickelte, wurde seither immer wieder neu interpretiert und bleibt 
bis heute aktuell: Getriebenheit, Selbstoptimierung und gesell-
schaftliche Krisen spiegeln sich in der Figur des Faust ebenso wie 
die Frage nach Sinn und Veränderung. In einer verdichteten Fas-
sung von Torsten Fischer geht Dominique Horwitz diesen Fragen 
nach und verbindet sie mit einer persönlichen Reflexion zwischen 
Anpassung und Aufbruch. 
Bewegend und mit feinem Humor eröffnet er neue Perspektiven
auf ein Werk über die Vergänglichkeit des Menschen.

Horwitz zählt zu den prägenden Charakterdarstellern des deutsch-
sprachigen Theaters und ist auch als Jacques Brel-Interpret sowie 
aus dem Tatort bekannt. 2023 wurde er für seine langjährigen 
Verdienste um das Gastspieltheater ausgezeichnet.

Nach dem französischen Kinofilm 
von Stéphane Robelin
Fünf Menschen im fortgeschrittenen Alter gründen eine Wohn-
gemeinschaft. Claude, der ewige Liebhaber, Annie und Jean, sie 
bürgerlich angepasst, er noch immer politischer Aktivist, Jeanne 
und Albert, die Feministin und der Bonvivant.
Sie wollen füreinander da sein und so verhindern, dass jemand 
im Altersheim landet oder staatlicher Fürsorge anheim fällt. Zur 
Unterstützung heuern sie den jungen Ethnologiestudenten Dirk 
an. Die Protagonisten sind seit Jahrzehnten enge Freunde und 
kennen einander sehr gut. Dennoch lassen Spannungen nicht 
lange auf sich warten. Nicht nur, weil körperliche Gebrechen und 
die fortschreitendende Demenz eines der WG-Bewohner das Zu-
sammenleben erschweren. Dirks Anwesenheit wirkt zudem wie 
ein Katalysator; streng gehütete Geheimnisse und verborgene 
Wünsche kommen ans Licht…
Ein warmherziger Blick auf ein durchaus nicht einfaches Thema, 
wie ihn so angenehm und leicht wohl nur ein französischer Au-
tor zu liefern vermag. Dem Publikum vermittelt das Stück einen 
hoffnungsvollen Ausblick auf Gestaltungsmöglichkeiten für das 
eigene Alter.

Montag, 01.03.27
20:00 Uhr

Montag, 22.03.27
20:00 Uhr

B
ild

: ©
 D

ie
tr

ic
h 

D
et

tm
an

n

B
ild

: ©
 A

lv
is

e-
Pr

ed
ie

ri

Mit Dominique Horwitz // Bearbeitung von Torsten Fischer 
Konzertdirektion Landgraf GmbH 

Mit Ursula Buschhorn, Michel Guillaume, Ursula Berlinghof, 
Thomas Henniger von Wallersbrunn, Sven Schöcker, Peer-Robin Hagel, 
Carolin Schwarz // a.gon Theater GmbH München

ABONNEMENT22 ABONNEMENT 23



www.NeuesGlobeTheater.dewww.NeuesGlobeTheater.de

Ein Mann kehrt heim.
Doch niemand wartet. 

Ein Theater-Stück gegen den Krieg.
Von Wolfgang Borchert. 

PREMIERE  
MAI 2026

Draußen
vor der

Tür

»So was hätt’ einmal fast die Welt regiert! Die Völker wurden 
seiner Herr, jedoch: Dass keiner uns zu früh da triumphiert –
Der Schoß ist fruchtbar noch, aus dem das kroch.«
Mit diesen Worten ließ Bertolt Brecht 1941 den Lehr-Epilog seiner 
Parabel auf die Machtergreifung Adolf Hitlers enden. Angesie-
delt im Gangstermilieu Chicagos zeigt er darin am Beispiel der 
Titelfigur Arturo Ui, wie eigennützige und profitorientierte Ent-
scheidungen mächtiger Menschen den Weg für extremistische 
Ansichten bereiten können – in die Mitte der Gesellschaft und 
an die Spitze weitreichender Macht. Denn die Kaufleute Chica-
gos bedienen sich – trotz anfänglicher Bedenken – der brutalen 
und skrupellosen Methoden des Gangsterbosses, womit sie ihm 
schließlich zur Herrschaft über die Stadt und ihre Bürgerinnen 
und Bürger verhelfen. Die Parallelen dieser Satire zum Aufstieg 
Hitlers und der NSDAP waren für das Publikum über die letzten 
Jahrzehnte hinweg immer offensichtlich; heute finden sich mehr 
Zuordnungen als diese einzige schablonenhafte Entsprechung, 
ob in Deutschland oder anderen Teilen der Welt – der von 
Brecht beschriebene Schoß gebiert fleißig. Haben wir wirklich 
nichts aus Geschichten wie dieser gelernt?

Mittwoch, 28.04.27
20:00 Uhr
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Das Rheinische Landestheater Neuss
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Ein Mann kommt aus dem Krieg zurück und findet keinen Platz mehr 
im Leben. Beckmann heißt er, niemand nennt ihn mehr beim Vor-
namen. Als hätte man ihm mit dem Namen auch das Ich genommen. 
Die Gesellschaft, der er diente, wendet sich ab. Was bleibt, ist das 
Stehen vor verschlossenen Türen. Draußen – vor der Welt, vor der 
Zukunft.
Beckmann ist 25 Jahre alt, kommt aus russischer Kriegsgefangen-
schaft zurück in das zerbombte Hamburg. Gezeichnet an Körper 
und Seele: das Knie zerschossen, die Gasmaskenbrille haftet 
ihm wie ein Fremdkörper im Gesicht – ein ständiges Zeichen der 
Entmenschlichung. Doch statt Rückhalt oder Verständnis findet er 
nur Ablehnung: Die Frau hat ihn verlassen, der Oberst weist jede 
Verantwortung von sich, das Mädchen, das ihn vor dem Ertrinken 
rettet, will nichts von seinem Leid wissen. In einer traumähnlichen 
Wanderung begegnet Beckmann nicht nur Menschen, sondern auch 
überhöhten Figuren: dem Tod, der Elbe, Gott und dem Anderen, 
einer gespiegelten Version seiner selbst. Dabei öffnet sich eine viel-
schichtige theatrale Welt zwischen Realismus, Groteske und Lyrik 
voller Sprachkraft, Widerstand und existenzieller Tiefe.

Wolfgang Borcherts einziges Theaterstück ist ein poetischer Auf-
schrei gegen das Verstummen, gegen das Wegsehen, gegen das 
Verdrängen. Geschrieben 1947, wenige Monate vor Borcherts frü-
hem Tod, ist dieses Stück heute aktueller denn je. Und ein Weckruf.

Mit Andreas Erfurth, Moritz Gehrckens, Leonard Göpfert, Rosemarie Klink-
hammer, Anja Lemmermann, Marco Litta und Laurenz Wiegend sowie Tilman 
Ritter an den Instrumenten // Neues Globe Theater Potsdam

Montag, 19.04.27
20:00 Uhr

25

Draußen vor der Tür
Antikriegsdrama von Wolfgang Borchert
in einer bewegenden Neuinszenierung

Der aufhaltsame Aufstieg 
des Arturo Ui Politische Satire nach 
Bertolt Brecht und Margarete Steffin in einer 
Fassung von Adewale Teodros Adebisi
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20 Jahre Jubliäumstournee „Galgenlieder“ – 
Christian Morgenstern neu vertont
20 Jahre Club der toten Dichter – Ein Jubiläum, das es zu feiern 
gilt, mit einem besonderen Dichter und einem besonderen Gast-
sänger! „O schauerliche Lebenswirrn, wir hängen hier am roten 
Zwirn!“ – so beginnt das Bundeslied der Galgenbrüder von Chris-
tian Morgenstern (1871-1914). Und ist es nicht manchmal hilfreich, 
die Dinge mit etwas Galgenhumor zu sehen? Morgenstern selbst 
schrieb, dass die »Galgenpoesie« ein Stück Weltanschauung sei 
und man die Welt vom Galgen her anders betrachtet. So wollte er 
mit den Galgenliedern „ein bisschen geistige Leichtigkeit, Heiter-
keit, Freiheit verbreiten, die Phantasie beleben, nur ein bisschen 
von der im Posthorn gefrorenen Musik der Seele wieder auftauen“. 
Marcel Reich-Ranicki empfiehlt 50 Jahre später in seinem Kanon 
der deutsch-sprachigen Lyrik alle Galgenlieder. Als Sänger für das 
Jubiläumsprojekt konnte der Schauspieler Hans-Werner Meyer (M.) 
(Letzte Spur Berlin, Baader Meinhof Komplex) gewonnen werden, 
der sich gleich für die Vertonungen begeisterte und bei den Auf-
führungen auch zur Geige greifen wird. Auch der Bassist Markus 
Runzheimer (r.) (Element of Crime) ist wieder mit dabei und wird 
diesmal zusätzlich Perkussion spielen. Reinhardt Repke (l.) spielt 
wie immer Gitarre und hat die Gedichte neu vertont.

Donnerstag, 01.10.26
20:00 Uhr

SONDERVERANSTALTUNGABONNEMENT26

Der Teenager Evan Hansen gilt als Außenseiter und leidet an 
Angststörungen. Von seinem Therapeuten erhält er die Aufgabe, 
jeden Tag einen Brief an sich selbst zu schreiben. Einer dieser 
Briefe fällt in die Hände seines Mitschülers Connor, der ihn am Tag 
seines Suizids bei sich trägt. Connors Familie geht davon aus, dass 
es sein Abschiedsbrief ist und Evan – der mit Connor eigentlich 
nichts weiter zu tun hatte – sein bester Freund gewesen sein muss. 
Evan sieht darin die Gelegenheit, sein soziales Leben auf Vorder-
mann zu bringen und sich Connors Schwester Zoe, in die er schon 
lange verliebt ist, zu nähern. Dabei verstrickt er sich immer mehr in 
Lügen und Fantasiegeschichten, bis er am Ende den Irrtum aufklärt 
und ein Stück weit erwachsener geworden ist. »Du bist nicht allein« 
lautet das Motto dieser Coming-of-Age-Geschichte, die neben 
all den düsteren Themen rund um Suizid, Depressionen, Angst-
störungen und Trauer dem Ganzen zu einem zuversichtlichen und 
lebensbejahenden Ende verhilft.

Mit Lorin Goltermann, Marion Wulf, Annemarie Purkert,
Timon Meert (Gast), Silke Dubilier, Guido Kleineidam, 
Jonas Heinle // Theater für Niedersachsen

Mit Hans-Werner Meyer (Gesang), Markus Runzheimer (Bassist) Reinhardt 
Repke (Gitarre) // Konzertdirektion Landgraf GmbH

Dienstag, 04.05.27
20:00 Uhr
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Dear Evan Hansen 
Musical von Steven Levenson, 
Benj Pasek und Justin Paul
ab 14 Jahren

Reinhardt Repkes  
Club der toten Dichter
Literarisch-musikalischer Abend

Ticketpreis: VVK 32 € / 34 €
ermäßigt: VVK 25 € / AK 27 €
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Etwas ist faul im Staate Dänemark. Hamlets Vater ist gestorben 
und kurz darauf heiratet seine Mutter Claudius, den Bruder des 
verstorbenen Königs. Als Hamlet erfährt, dass Claudius seinen Vater 
ermordet hat, sinnt er auf Rache. Gefangen in gesellschaftlichen 
Konventionen, gebunden durch seine Liebe zu Ophelia und im 
Zweifel, ob es richtig ist, Gleiches mit Gleichem zu vergelten oder 
gar allem zu entfliehen und dem eigenen Leben ein Ende zu setzen, 
nimmt die Tragödie ihren Lauf.
Dieser HAMLET ist ein opulent ausgestattetes Rockmusical mit 
Fechtszenen, Puppenspiel und aufwändigen Kostümen zwischen  
elisabethanischem Zeitalter und Steam Punk. Alle ausgewählten 
Songs werden live von einer Rockband begleitet, bestehend aus 
zwei Keyboards, akustischer Gitarre, E-Gitarre, Bass und Schlagzeug.

B
ild

:©
 M

C
H

ur
ek

Shakespeares Hamlet 
Das Rockmusical über einen Prinzen 
zwischen Rock und Pop
von William Shakespeare

Samstag, 07.11.26
19:00 Uhr
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Opus 45 - Abendkonzert 
„Es war Mord!“ Wahre Verbrechen der Zeit-
geschichte. Ein True-Crime-Konzertabend
 mit Roman Knižka & OPUS 45

Vier Menschen. Vier Schicksale. Vier Verbrechen, die Geschichte 
schrieben. 
Fall 1: Der Mord an Reichsfinanzminister Matthias Erzberger († 1921). 
Fall 2: Rechtsanwalt Hans Litten († 1938) – 
der Mann, der Adolf Hitler herausforderte. 
Fall 3: Das tragische Sterben von Petra Kelly 
und Gert Bastian († 1992).  
Fall 4 (vor 20 Jahren): das Attentat auf die Journalistin 
Anna Politkowskaja († 2006).
„Es war Mord!“ ist kein gewöhnliches Konzert. Es vereint True 
Crime, klassische Musik und lebendige Geschichtserzählung zu 
einem außergewöhnlichen Konzerterlebnis. TV-Star Roman Knižka 
führt als Erzähler durch diese erschütternden Geschichten, macht 
Tatorte, Opfer und Täter greifbar. Das Bläserquintett OPUS 45 – mit 
Musiker:innen der Hamburgischen Staatsoper, der Dresdner Phil-
harmonie, des Beethoven Orchesters Bonn und der NDR Radio-
philharmonie Hannover – verleiht dem True-Crime-Erlebnis eine 
eigene Klangsprache: Musik von Klaus Doldinger, Henry Mancini, 
John Barry, Carl Nielsen, Felix Mendelssohn Bartholdy, Hanns Eis-
ler, Dmitri Schostakowitsch und Johann Sebastian Bach macht die 
Dramatik der Fälle unmittelbar spürbar.

Montag, 16.11.26
20:00 Uhr

Mit Hermann Bedke, Carl Bruchhäuser, Christoph Ebel, Julian Groeger, 
Elias Heiligendorff, Janina Heyderhoff, Philipp Lang, Alexandra Lowygina ...
Opernwerkstatt am Rhein e.V.

Ticketpreise: VVK 32 € / AK 34 €
ermäßigt: VVK 25 € / AK 27 €

Mit Roman Knižka (Erzähler), OPUS 45 (Bläserquintett)
// Dramaturgie: Kathrin Liebhäuser

Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 22 €



„Deutschland, 
siehst du das nicht?“
Untergang der Weimarer Republik 
(1929–1933)

Eine Schulveranstaltung: Literaturkonzert mit Roman 
Knižka und dem Bläserquintett OPUS 45
„Deutschland, siehst du das nicht?“ Der Titel greift eine eindringliche 
Zeile aus Kurt Tucholskys Gedicht von 1930 auf: ein warnender Blick 
auf Radikalisierung, Gewalt und den Zerfall der Demokratie. Inmitten 
von Wirtschaftskrise, sozialer Not und politischen Spannungen 
steuerte die Weimarer Republik ihrem Ende entgegen.
Gleichzeitig war es eine Zeit kultureller Blüte: Brecht und Weill revo-
lutionierten das Musiktheater, Remarques „Im Westen nichts Neues“ 
sorgte für Kontroversen und Marlene Dietrich wurde zum Star. 
Zwischen Krisenstimmung und Aufbruch erlebten die Großstädte 
eine Ära voller Dynamik und Widersprüche.
Roman Knižka und OPUS 45 widmen sich in ihrem neuen Programm 
dieser dramatischen Schlussphase der Weimarer Republik. Ausge-
hend vom Tod Gustav Stresemanns bis zur Machtübernahme Hitlers 
verbinden sie literarische Texte u. a. von Kästner, Kaléko, Brecht und 
Tucholsky mit zeitgenössischen Stimmen wie Klemperer, Haffner und 
Thompson. Das Besondere: Ein regionaler Fokus zeigt zudem, wie 
die Umbrüche bei uns in Cuxhaven wahrgenommen wurden.

Texte u. a. von Erich Kästner, Mascha Kaléko, Bertolt Brecht, Kurt Tu-
cholsky, Viktor Klemperer, Sebastian Haffner und Dorothy Thompson // 
Musik u. a. von Hanns Eisler, Kurt Weill, Erwin Schulhoff, Paul Juon, Jean 
Françaix, ebenso wie Swing und Schlager von Cole Porter und den Co-
median Harmonists.Harmonists

Dienstag, 17.11.26
10:30 Uhr
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Rezitation: Roman Knižka // Dramaturgie: Kathrin Liebhäuser
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Comedy
mit Lisa Feller - 
„Schön für Dich“

Es gibt sie noch, die guten Dinge: Comedy, die unglaublich lustig 
ist. Ein Bühnenprogramm voller Gags und wunderbar schrägen 
Alltags-Knallern! Charmant serviert, spritzig und pointiert. Vielleicht 
brauchen wir deswegen mehr Frauen wie Lisa Feller, die nicht nur 
im TV unbestritten zu den besten Comedians Deutschlands ge-
hört. Mit den Erfolgsprogrammen „Guter Sex ist teuer!“ und „Dirty 
Talk“ ging es für Lisa Feller an die Spitze des Comedy-Olymps. Mit 
ihrem neuen Programm „Schön für dich“ demonstriert die Frau mit 
dem Herz am rechten Fleck und der scharfen Pointe auf der Zunge 
souverän, wie fresh und lustig Comedy ohne Zeigefinger-Platti-
tüden sein kann. Das Leben, die menschlichen Schwächen, der 
ganz normale Alltagwahnsinn – das ist und bleibt der unerschöpf-
liche Kosmos, aus dem die Münsteranerin auch in ihrem neuen 
Programm eindrucksvoll beweist, dass richtig gute Comedy immer 
noch viel mit Lachen zu tun hat. Und das ist am Ende nicht nur 
„Schön für Dich!“, sondern für uns alle! LISA FELLER ist Stand-Up-
Komikerin, Moderatorin, Podcasterin und Schauspielerin. Bekannt 
wurde Lisa durch die legendäre Comedyserie „Schillerstraße“ und 
die KIKA-Serie „Schloss Einstein“. Lisa Feller moderiert regelmäßig 
in der ARD die Sendung „Ladies Night“ und ist gern gesehen bei 
den „WDR Mitternachtsspitzen“, der „SWR Spätschicht“, „Genial 
daneben“ oder „Die besten Comedians Deutschlands“. 

Montag, 23.11.26
20:00 Uhr

Münsteraner Tournee Service / MTS Live GmbH

Preis für Schulgruppen: 4 € pro Person
Ticketpreise: VVK 32 € / 29 € / 26 €
ermäßigt: VVK 24 € / 21 € / 18 € 
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Veronika, Advent ist da 
Weihnachts-Revue
mit Lissi & Herr Timpe

Heute strömt der Plätzchenduft direkt aus dem Grammophon...
„Lissi & Herr Timpe“ entführen das Publikum mit ihrer Winterrevue
in die goldene Ära des deutschen Schlagers.
Mit humorvollen Umdichtungen wie „Ich bin von Kopf bis Fuß auf 
Plätzchen eingestellt“ bringen die beiden Vollblutentertainer neben 
swingenden Interpretationen klassischer Weihnachtslieder Spaß 
und Freude in die besinnlichste Zeit des Jahres.
Dazwischen erklingen musikalisch-zeitlose Wünsche wie „Für mich 
soll‘s rote Rosen regnen“ und andere bekannte Schlager der soge-
nannten „guten, alten Zeit“ von Zarah Leander bis Heinz Rühmann. 
Die liebevoll inszenierte Revue bietet einen Kurzurlaub vom Alltag, 
viel Livemusik und ausschließlich gute Gefühle. Und dabei nehmen 
sich „Lissi & Herr Timpe“ niemals selbst zu ernst, sondern präsen-
tieren ihre Show immer mit dem berühmten Augenzwinkern, mit 
dem schon Peter Alexander und Caterina Valente ihr Publikum zu 
begeistern wussten.

Freitag, 27.11.26
20:00 Uhr
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De Glocken lüüt _
is Wiehnachtstied Das Weih-
nachtskonzert der Sohl‘nborger Büttpedder

Der erste Advent ist da und wenn der erste Advent da ist,  
eröffnen die Sohl´nborger Büttpedder in ihren historischen 
Trachten die Advents- und Weihnachtszeit. Nach vorangegan-
genen „ruhigen“ Sonntagen darf nun endlich wieder gefeiert 
und die erste Adventskerze angezündet werden. Unter dem be-
währten Titel „De Glocken lüüt – is Wiehnachtstied“ werden die 
kleinen und großen Gäste auf Hoch- und Plattdeutsch begrüßt. 
Das Ensemble hat sich auch in diesem Jahr wieder viel Mühe 
gegeben, um dem treuen Publikum ein abwechslungsreiches, 
neues und dennoch traditionelles Adventskonzert zu bieten.

Sonntag, 29.11.26
16:00 Uhr

Kinder 8 € / Erw. 14 €
Ticketpreise: VVK 25 € / AK 27 €
ermäßigt: VVK 17 € / AK 19 €



Simon & Garfunkel 
Tribute meets Classic
Duo Graceland mit Streichquartett & Band

Mit Liedern wie „Sound of Silence“ und „Bridge over Troubled Wa-
ter“ schuf das US-amerikanische Duo Simon & Garfunkel poetische 
Hymnen für eine ganze Generation und ging spätestens mit „The 
Boxer“ in die Musikgeschichte ein. Seit einigen Jahren spürt das 
Duo Graceland mit „A Tribute to Simon and Garfunkel“ intensiv 
dem musikalischen Geist seiner Vorbilder nach. Immer mit dem nö-
tigen Respekt vor den großen Kompositionen und dem Anspruch, 
musikalisch hochwertige Interpretationen der Welthits von Simon 
& Garfunkel zu bieten. Dabei ist den beiden Musikern aus Bretten 
eines besonders wichtig: „Wir wollen keine Kopie sein, nicht visu-
ell, auch nicht stimmlich. Wir bleiben stets nahe am Original, geben 
den Kompositionen aber auch eine eigene Note.“Und so beweisen 
Thomas Wacker (Paul Simon) und Thorsten Gary (Art Garfunkel) mit 
ihrem aktuellen Projekt “Simon & Garfunkel Tribute meets Classic” 
eindrücklich: Die Klassiker des wohl erfolgreichsten Folkrock-Duos 
der Welt harmonieren perfekt mit dem Klang eines Streichensem-
bles, Schlagzeug und Bass. Vor allem das Zusammenspiel der 
beiden Stimmen und zweier Gitarren mit den klassischen Instru-
menten lässt die Songs von Simon & Garfunkel zu einem außer-
gewöhnlichen Musikerlebnis werden. Zusätzlich sorgen Bass und 
Schlagzeug für den richtigen “Drive” bei den schnelleren Stücken.

Samstag, 05.12.26
19:00 Uhr
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Wacker & Gary GbR
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Ticketpreise: VVK 30 € / AK 32 €
ermäßigt: VVK 22 € / AK 24 €
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Das internationale Starensemble gastiert wieder mit einer 
rasanten Musical Show in Cuxhaven. Jahr für Jahr gelingt es 
Axel Törber, den Erfolg der Show mit traumschönen Melodien 
und herrlichen Stimmen zu steigern. Das Publikum bedankt sich 
regelmäßig mit frenetischem Applaus und Standing Ovations für 
ein einmaliges und mitreißendes Konzert-Erlebnis. Seien auch 
Sie Teil dieses wunderbaren Abends und feiern mit uns gefragte 
Musicalstars.
Eine Musicalshow voller neuer Hits und beliebter Evergreens – 
mehr Musical geht nicht!

Sonntag, 10.01.27
19:00 Uhr

Mit Axel Törber & Band
S.E.T. Musical Company

Ticketpreise: 37 € / 39 € 
ermäßigt: VVK 27 € / 29 €

Musical Night
in Concert 2027 
Axel Törber & Band



B
ild

:©
 F

ot
os

 P
riv

at

stadtKLANG präsentiert: 
„Gold und Silber“ 
Das Neujahrskonzert

Das Neujahrskonzert des Johann-Strauß-Ensembles 
unter der Leitung von Daniel Draganov, mit Alexandra 
Steiner (Sopran) und Martin Koch (Tenor)
In diesem Jahr präsentiert das Johann-Strauß-Ensemble Perlen der 
Wiener und Berliner Operette. Neben dem titelgebenden Walzer „Gold 
und Silber“ von Franz Lehár, hören Sie so berühmte Arien wie „Meine 
Lippen, die küssen so heiß“ aus der Operette Giuditta, „Strahlender 
Mond“ aus der Operette „Der Vetter aus Dingsda“ oder den Evergreen 
„Granada“, gesungen von Martin Koch, der beim Neujahrskonzert 
2026 die Herzen des Cuxhavener Publikums im Sturm erobert hat. 
Ihm zur Seite steht die herausragende Sopranistin Alexandra Steiner, 
die auf den größten Bühnen der Welt, wie der Wiener Staatsoper oder 
den Bayreuther Festspielen, zu Hause ist und nun zum ersten Mal 
nach Cuxhaven kommt.

Sonntag, 17.01.27
16:00 Uhr

B
ild

: ©
 S

ilv
ia

 M
ed

in
a

SONDERVERANSTALTUNG 37SONDERVERANSTALTUNG36

Sonntag, 07.04.24
19:00 Uhr

„Der Lärm des Lebens“  
Lesung mit 
Jörg Hartmann

In „Der Lärm des Lebens“ erzählt Jörg Hartmann auf hinreißende 
Weise seine Geschichte und die seiner Eltern und Großeltern. Es ist 
eine Liebeserklärung an die Kraft der Familie und an den Ruhrpott. 
Ob es um die Situation seiner gehörlosen Großeltern im Nationalso-
zialismus geht, die Lebensklugheit seiner Mutter, die für kurze Zeit 
eine Pommesbude betrieb, die Demenzerkrankung seines Vaters, 
der Dreher und leidenschaftlicher Handballer war, die vielen skurri-
len Erlebnisse in der Großfamilie oder um Schlüsselbegegnungen, 
die er als Schauspieler hatte – immer hält Hartmann die Balance 
zwischen Tragik und Komik.
Er hat dabei einen kraftvollen Erzählton, persönlich, berührend, 
humorvoll. Und fragt: Warum kehren wir immer wieder zu unse-
ren Wurzeln zurück? Es geht Hartmann darum, den Kreislauf des 
Lebens zu erfassen: Eltern und Kinder, Anfang und Ende, Aufbruch 
und Ankunft, Werden und Vergehen, eben alles, was zum geliebten 
Lärm des Lebens gehört. Ein weises, geschichtenpralles Buch über 
Herkunft und Heimat und den Wunsch, sich davon zu lösen und in 
die Welt zu ziehen. Eine „éducation sentimentale“ und, wie neben-
bei, eine Mentalitätsgeschichte der Bundesrepublik.

Samstag, 06.02.27
19:00 Uhr

Andrea Jung Entertainment

Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 24 €

Ticketpreise: VVK 30 € / AK 32 €
ermäßigt: VVK 22 € / AK 24 €



1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

NOVEMBER 2026
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr

Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo

MÄRZ 2027

APRIL 2027 MAI 2027

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo 
Di
Mi
Do
Fr
Sa

OKTOBER 2026

H
er

bs
tfe

rie
n

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do

DEZEMBER 2026

W
in

te
rf

er
ie

n

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa 
So
Mo
Di
Mi
Do 
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

JANUAR 2027

W
in

te
rf

er
ie

n

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo 
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So

FEBRUAR 2027

O
st

er
fe

rie
n

T: Stadttheater  S: Schloss Ritzebüttel

T: Stadttheater  S: Schloss Ritzebüttel

S Kunsthandwerk & Design
T Der alte Mann und das Meer 

T Der Sohn - Drama 	

T Shakespeares Hamlet

T Mayas Kontra - Komödie	

T Pinocchio - Familienmusical
T „Es war Mord!“
T „Deutschland, siehst du das nicht?“

T Zoom - Komödie

T Lisa Feller - Comedy

T Veronika, Advent ist da

T Sohl´nborger Büttpedder

T Pater Brown - Live-Hörspiel

T Duo Graceland
S Aurora - Musik von Ost nach West

T Marielle, die kleine Meerjungfrau

T Vanya - Schauspiel	

T Im Westen nichts Neues

T Jörg Hartmann - Lesung
S Between here and nowhere

T Man kann auch in die Höhe fallen

T Christian Ehring - Kabarett
T Ganze Kerle - Komödie	

T Heimsuchung - Drama	

S Konzert „Common Mind“

T ROT - Szenische Musik-Lesung
T 22 Bahnen - Schauspiel	

T Ohnsorg Kribbeln in‘n Buuk

T Herr Teufel Faust - Drama	

S Beethoven meets Zemlinsky
T Der Barbier von Sevilla

T Und wenn wir alle zusammen ziehen? 

S Beethoven im Schloss

	

T Ich bin viele

T Kaffee mit Kafka - Kabarett

T Leipziger Pfeffermühle

T Busch Company „Bajazzo Invasion“

T Draußen vor der Tür

T Peter und der Wolf

T Der aufhaltsame Aufstieg des Arturo Ui  

T Dear Evan Hansen

MareMusikFestival 2027
MareMusikFestival 2027
MareMusikFestival 2027
MareMusikFestival 2027

T Club der toten Dichter

Concert for peace

S Kunsthandwerk & Design

T Musical Night

T Das Neujahrskonzert



Kabarett mit 
Christian Ehring 
„Versöhnung“

Christian Ehring, bekannt als Moderator von „extra 3“ und Ensem-
blemitglied der „Heute Show“, tourt wieder mit einem brandneuen 
Soloprogramm durchs Land. Und das ist auch gut so. Denn sein Witz, 
seine Spontaneität und seine Empathie werden überall gebraucht. 
Vor allem hier, vor allem jetzt. Das Land ist gespalten. Von Tag zu Tag 
werden die Gräben tiefer, die Fronten härter und die Sitten rauer. 
Konflikte eskalieren innerhalb von Sekunden. Wo es früher noch 
zivilisierte Debatten gab, wird heute nur noch geschimpft und belei-
digt, sodass man pausenlos rufen möchte: „Habt ihr eigentlich schon 
mal was von Höflichkeit gehört, ihr Arschkrampen?!“ Zugegeben: 
Auch Ehring hat sich im Stellungskrieg der Meinungen nicht immer 
vornehm zurückgehalten. Auch er hat schon gedisst und gebashed, 
hat geshamed, geblamed, gesilenced und gefrontet - teilweise ohne 
zu wissen, was diese Begriffe überhaupt bedeuten. Jetzt aber sagt 
er: Schluss mit der Spaltung! Der Satireprofi mit dem Johannes-Rau-
Gedächtniskiefer hat umgeschult und will fortan versöhnen: Sich mit 
uns, uns mit der Welt, links mit rechts, Elmex mit Aronal. Und wo lie-
ße sich das besser bewerkstelligen als im ganz konkreten Hier und 
Jetzt eines Theaterabends? Die Zuschauer erwartet eine hochaktu-
elle, politische, persönliche und auch diskursive Show, die sich nicht 
auf das Trennende konzentriert, sondern auf das, was uns alle noch 
miteinander verbindet. Für Ehring jedenfalls steht fest: Versöhnung 
beginnt mit Zuhören. Das sollten wir tun. Und zwar ihm.
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Freitag, 12.02.27
20:00 Uhr

SONDERVERANSTALTUNG40

ROT - 
ROT wie die Liebe, 
ROT wie Blut

Die gefeierte Schauspielerin Katja Riemann präsentiert ihr 
neues Programm „Rot – Rot wie die Liebe, Rot wie Blut“.
„Meinen Hass bekommt ihr nicht“ ist der Titel des weltbekann-
ten Bestsellers des französischen Journalisten Antoine Leiris. 
Leiris verarbeitete darin den tragischen Verlust seiner Ehefrau, 
die 2015 beim islamistischen Terroranschlag auf die Pariser 
Konzerthalle Bataclan ums Leben kam. Auf diesem literarischen 
Fundament ruht die von Katja Riemann feinsinnig kuratierte 
Text- und Musikcollage, die diese Ohnmacht angesichts einer 
unvorhersehbaren Katastrophe aufgreift. Sie macht die Opfer von 
Gewalttaten sichtbar, webt sie in einen Mantel aus Empathie und 
setzt dem Hass bewusst tief empfundene Liebe entgegen.
Die musikalische Begleitung durch die profilierte Geigerin 
Franziska Hölscher und die international renommierte Pianistin 
Marianna Shirinyan spiegelt diese extremen Gefühle wider. 
Das Trio spannt einen hochkarätigen Bogen von den klassischen 
Meisterwerken Johann Sebastian Bachs und Wolfgang Amadeus 
Mozarts über die emotionale Tiefe von Gustav Mahler und 
Antonín Dvořák bis hin zu modernen, aufrüttelnden Kompositio-
nen von Luciano Berio und George Crumb.

Samstag, 20.02.27
19:00 Uhr

Mit Katja Riemann | Konzeption & Performance,
Franziska Hölscher | Violine, Marianna Shirinyan | Klavier
Konzertdirektion Andrea Hampel

Ticketpreise: VVK 32 € / AK 34 €
ermäßigt: VVK 25 € / AK 27 €

Ticketpreise: 34 € / 36 € 
ermäßigt: VVK 27 € / 29 €
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Astrid Henning Promotion



Der Barbier von Sevilla - 
kurz geschoren

Musiktheater-Solo von und mit Tobias Hieronimi nach 
Gioachino Rossini
Eine Landesbühne plant ein Gastspiel von Rossinis „Der Barbier 
von Sevilla“. Doch das Schicksal hat einen Stau parat, der die ganze 
Truppe festhält. Während das Publikum bereits ungeduldig im Thea-
ter sitzt, übernimmt der bereits anwesende Dramaturg das Zepter. 
Mit Charme und Witz gibt er eine Einführung in die Oper und hält 
die Spannung hoch. Als die Zeit weiter verstreicht und der Bus nicht 
in Sicht ist, fasst er einen mutigen Entschluss: Unterstützt von einer 
leidgeprüften, ebenfalls todesmutigen Person am Klavier spielt und 
singt er kurzerhand die Oper allein.
Gioachino Rossinis Meisterwerk, eine der bekanntesten und meist-
gespielten Opern der Welt, wird in dieser Version zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Die Geschichte von Figaro, dem geschickten 
Barbier, der mit List und Tücke das Liebesglück von Graf Almaviva 
und Rosina schmiedet, wird hier in einer erfrischend neuen Form 
erzählt. Diese »kurz geschorene« Fassung bringt nicht nur einige 
von Rossinis Welthits und den Esprit der Originalhandlung auf die 
Bühne, sondern auch eine gehörige Portion Humor und Improvisa-
tion.

Montag, 08.03.27
20:00 Uhr

Ohnsorg ünnerwegens 
„Kribbeln in‘n Buuk - Der
Himmel voller Geigen“

Komödie von Marc Becker
Den einschlägigen Dating-Portalen im Internet ist nicht zu trauen. 
Deshalb treffen sich sechs gereifte Singles zum Speeddating. 
Alle mit einer Vergangenheit, ausgeprägten Marotten, hohen 
Ansprüchen – und mit großer Hoffnung auf die Zukunft. Aber wie 
geht das eigentlich nochmal, flirten? Wie eröffnet man möglichst 
originell das Gespräch? Was sollte man tun und was besser lassen, 
um sein Gegenüber für sich einzunehmen? Zum Glück moderiert 
den Abend ein jung-dynamisches Duo, das den Teilnehmenden mit 
professionellen Tipps und Tricks auf die Sprünge hilft. 
Doch Flirt-Coaching hin oder her: Wie gut kann so ein erstes Date 
gelingen, bei all der Aufregung und wenn nach fünf Minuten schon 
die Glocke läutet?
Ein amüsant-berührendes Theaterstück über Frühlingsgefühle im 
Herbst des Lebens.
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Samstag, 27.02.27
16:00 Uhr

Inszenierung: Marc Becker // Bühne & Kostüme: Sabine Flunker//
Mit Ohnsorg-Ensemble (8-Personen-Stück) 
Ohnsorg-Theater GmbH

Theater für Niedersachsen

Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 22 €

Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 22 €



Ich bin VIELE! Neue 
ungehaltene Reden
ungehaltener Frauen

Grundgesetz, Artikel 3, Absatz 2: „Männer und Frauen sind gleich-
berechtigt.“ An dieses große Versprechen knüpft die Inszenierung 
des Rheinischen Landestheaters Neuss an: Mehr als 75 Jahre nach 
dem Inkrafttreten dieser Säule unserer Demokratie zeigt das Stück 
auf der Bühne, wo die Realität diesem Anspruch immer noch hinter-
herhinkt. Es beleuchtet den Kontrast zwischen dem Gesetzestext und 
dem realen Alltag von Frauen.
Das Stück basiert auf dem bekannten Buchprojekt „Ich bin VIELE! 
Neue ungehaltene Reden ungehaltener Frauen“ (S. Fischer Verlag). 
Dieses Projekt – inspiriert von Christine Brückners berühmten histo-
rischen Reden – ruft Frauen aller Altersgruppen und Hintergründe 
dazu auf, das Wort zu ergreifen. Jedes Jahr reichen hunderte Frauen 
ihre Texte ein, um das Schweigen zu brechen.
Das Stück verwebt diese realen, mutigen Einsendungen zu einem 
lebendigen, emotionalen und oft auch humorvollen Abendtheater in 
einer vielstimmigen Textcollage. Inhaltlich geht es um den Ausbruch 
aus klassischen Rollenbildern und Systemen, die Frauen unsicht-
bar machen. Und letztlich um nichts anderes als die Umsetzung des 
Artikel 3, Absatz 2 unseres Grundgesetzes.
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Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 22 €

SONDERVERANSTALTUNG44

Dienstag, 06.04.27
20:00 Uhr

Kaffee mit Kafka - 
Kabarett

Was haben zwei temperamentvolle, eineiige, halb-argentinische 
Zwillinge aus dem Ruhrgebiet mit dem böhmischen Unfallver-
sicherungssachbearbeiter und düstersten Schriftsteller deutscher 
Sprache Franz Kafka gemeinsam? Außer einer sehr ungesunden 
Liebe zum Kaffee? Finden Sie es an diesem Abend heraus: »Kaffee 
mit Kafka« ist ein temporeicher, wortgewandter und humorvoller 
Abend voller Überraschungen. 
Wer hätte gedacht, dass Kafka auch komisch sein kann? Lebt es 
sich besser in der Stadt oder auf dem Land? Sind alle Hasen Sa-
latisten? Wie wird man Barista bei Kaffee Hag in Paderborn? 
Warum geht der Wolf zur Psychotherapie, nachdem er die sieben 
Geißlein gefressen hat? Warum arbeitet an der Waldorfschule 
niemand mit Windows? Was sollen wir tun, wenn uns statt des 
Herzens die Angst im Leibe klopft? Das sind nur einige der Fragen, 
denen die Goldfarb-Zwillinge an diesem Abend auf den Grund 
gehen. Machen Sie sich bereit für eine Achterbahnfahrt durch Herz 
und Hirn, mit Kafka als Sitznachbarn und den terrible Twins an der 
Schaltzentrale.

Sonntag, 11.04.27
19:00 Uhr

Ticketpreise: VVK 22 € / AK 24 €
ermäßigt: VVK 15 € / AK 17 €

SONDERVERANSTALTUNG 45
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Rheinische Landestheater Neuss Umbreit Entertainment GmbH & Co. KG



Das Ei 
hängt 
schiEf!

www.kabarett-leipziger-pfeffermuehle.de

Es spielen:
Sabine Kühne-Londa, 

Sven Reese & Ben Turecek

Regie: Thorsten Wolf

am Klavier: Hartmut Schwarze
Schlagzeug & Saxophon: Erik Heimansberg

Loriot

Leipziger Pfeffermühle - 
Kabarett

Loriot - „Das Ei hängt schief!“
Aber mit Sicherheit nicht Ihre Mundwinkel, liebes Publikum! 
10 Jahre lang erlebten die Texte von Loriot in der Leipziger
Pfeffermühle erfolgreiche Heimspiele. Grund genug, die besten 
Tore noch einmal Revue passieren zu lassen und sie mit weiteren 
erprobten Treffern Vicco von Bülows zu kombinieren. Thorsten Wolf 
als Coach mit jahrelanger Spielerfahrung betritt den Platz und prä-
sentiert mit seiner Aufstellung ein starkes Team. Dreierkette: Sabine 
Kühne-Londa, Sven Reese und als Libero – Ben Turecek. Für den 
richtigen Ton sorgen das Mittelfeld-Duo Hartmut Schwarze – Klavier 
und Erik Heimansberg – Schlagzeug und Saxofon. Für die Stadionbe-
leuchtung zeichnet verantwortlich Tony Schönberg. Beste Voraus-
setzungen also für neue Pfeffermühlen-Steilpässe, die den Fans eine 
spannende Begegnung mit der Champions League des Humors 
sichern! Lachen Sie über Loriots Lottogewinner, das Ei, Herren im 
Bad und viele seiner Erfolgsstücke – ein Abend zum Gackern, zum 
Kringeln, zum Jodeln mit Diplom. Kommen Sie zum Spielfeldrand und 
amüsieren Sie sich über Fehlpässe, Selbsttore, Fouls und über die 
im Abseits Stehengebliebenen – über Situationen, die an jeder Ecke 
unseren Alltag bestimmen. Unser Strafraum heißt Komik und auf dem 
Elfmeterpunkt liegen die „Pointen“ – soll heißen: Jeder Schuss ein 
Treffer! Das „Ei“ fliegt ins Netz und dort hängt es schief.
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Ticketpreise: VVK 30 € / AK 32 €
ermäßigt: VVK 22 € / AK 24 €

SONDERVERANSTALTUNG46

Donnerstag, 15.04.27
20:00 Uhr

Busch Company
„Bajazzo Invasion“

Visuelles Theater aus Clownerie, Magie und Pantomime
Die Busch Company präsentiert anarchische Comedy, magische 
Merkwürdigkeiten und Livemusik in einer temporeichen, komischen 
Show, begleitet von großartiger Swingmusik und Latinoklassikern. 
Mehr Kleinkunst geht nicht!
Die Company besteht aus Bernd Busch (Komiker, Clown, Comedian, 
Bühnen-Anarcho), Alexander Merk (Zauberkünstler) und Tommy 
Feiler (Gitarrist). Alle drei Künstler haben bereits als Solokünstler oder 
in anderen Künstlerensembles erfolgreich Karrieren gemacht. 
Nun haben sie sich zu einer besonderen Performance zusammenge-
funden und präsentieren ihre Solonummern und gemeinsame
Darbietungen mit populärer Jazzmusik, Swing und Latinoklassikern 
live. Der Erfurter Komiker, Comedian und Clown Bernd Busch, bereits 
erfolgreich u.a. auf dem Mailänder Clownsfestival, Humorfestival Vel-
den, Schmidt Theater Hamburg und Alexander Merk, Zauberkünstler 
aus Berlin, mehrfacher deutscher Meister der Zauberkunst und in 
seiner Sparte zu den Top Ten weltweit gehörend und der Erfurter 
Musiker und Produzent Tommy Feiler präsentieren dieses in der 
deutschen Kleinkunstszene einmalige Spektakel.

Samstag, 17.04.27
19:00 Uhr

Ticketpreise: VVK 27 € / AK 29 €
ermäßigt: VVK 20 € / AK 22 €
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Sabine Kühne-Londa, Sven Reese & Ben Turecek // Musiker: Hartmut 
Schwarze (Klavier) & Erik Heimansberg (Schlagzeug und Saxophon)
Regie: Thorsten Wolf // Kabarett Leipziger Pfeffermühle gGmbH

Stein Management
 



„Marielle, die kleine 
Meerjungfrau“
(ab 5 Jahren)

So. 	13.12.26 16:00 Uhr
Mo.	14.12.2026
	 8:30 Uhr + 11 Uhr
Di. 	 15.12.2026
	 8:30 Uhr + 11 Uhr 
Mi. 	16.12.2026 
	 8:30 Uhr + 11 Uhr
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KINDER- und FAMILIENTHEATER

Das Weihnachtsmusical, 
frei nach „Die kleine 
Seejungfrau“ von Hans 
Christian Andersen
Tief unten im Meer herrscht der Meereskönig über ein farbenpräch-
tiges Unterwasserreich und mittendrin Marielle, die jüngste seiner 
sechs Töchter mit einer außergewöhnlich schönen Stimme. An ihrem 
15. Geburtstag darf sie zum ersten Mal an die Meeresoberfläche 
schwimmen und begegnet dort dem jungen Menschenprinzen Philipp, 
der als Thronfolger im Schloss lebt. Zwischen den beiden ent-
spinnt sich eine besondere, aber scheinbar unmögliche Liebe, denn 
Marielles Leben im Meer und Philipps Welt an Land könnten unter-
schiedlicher kaum sein. Auf der Suche nach einem Weg zu ihm gerät 
Marielle in den Bann einer unheimlichen Meerhexe, doch sie ist nicht 
allein. Ihre Schwestern und die weise Großmutter stehen ihr zur Seite, 
ebenso der liebenswerte, etwas tollpatschige Anemonenfisch Melo. 
Für Wirbel sorgen außerdem drei französische Stachelrochen, die mit 
Witz und Charme durch die Geschichte flitzen. „Marielle, die kleine 
Meerjungfrau“ ist eine Musicaladaption nach dem 
bekannten Märchenstoff von Hans Christian
Andersen, geschrieben von Markus Wester-
meyer, mit Liedern von Gerhard Grote und 
Bernd Stallmann.

Ticketpreise: 
Kinder 6,50 € / Erwachsene 10,50 €

MusicalKids Cuxhaven
Projekt der Stadt Cuxhaven – 
Haus der Jugend in Kooperation mit dem Fachbereich Kultur

Bitte an die 
Sitzerhöhung 

denken!

„Pinocchio“ (ab 5 Jahren)
Familienmusical von Christian Berg / 
Musik: Konstantin Wecker 

Um nicht länger alleine sein zu müssen, kreiert der alte Holzschnitzer 
Geppetto eine Puppe, Pinocchio. Die gute Fee Antonella erscheint 
und gibt Pinocchio die Möglichkeit, ein echter Junge zu werden. Da-
für muss er allerdings lernen, wie man lebt. Und das ist gar nicht so 
einfach. Überall lauern Gefahren und Verführungen, die versuchen, 
Pinocchio vom rechten Weg abzubringen. Wie zum Beispiel Kater 
und Fuchs, die sich als seine besten Freunde ausgeben, jedoch 
wenig Gutes im Sinn haben. Auf seinem Weg, ein echter Junge zu 
werden, erlebt Pinocchio die unterschiedlichsten Abenteuer wie 
einen Besuch im Theater, das Pflanzen eines Goldbaumes oder auch 
eine Reise in das Innere eines Wals. Und immer, wenn er schwindelt, 
wächst seine Nase in die Länge. Ob er es schaffen wird, am Ende 
ein echter Junge zu werden? Basierend auf der über 150 Jahre alten 
Geschichte von Carlo Collodi, die bereits viele Generationen von 
Kindern und Erwachsenen verzaubern konnte, haben Christian Berg, 
der Cuxhavener Autor und Kindermusical-Produzent und Konstantin 
Wecker eine Musicaladaption geschaffen, die musikalisch mitreißt 
und atmosphärisch mal Märchenzauber, 
Oper, Zirkusmanege oder auch den 
italienischen Lifestyle »alla dolce vita« 
erklingen lässt. Ein großer Spaß für die
ganze Familie!
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KINDER- und FAMILIENTHEATER

Bitte an die 
Sitzerhöhung 

denken!

Ticketpreise: 
Kinder 6,50 € / Erwachsene 10,50 €

Sonntag, 15.11.26
16:00 Uhr

48 49

Theater für Niedersachsen



Vom 14.05. – 17.05.2027
Das MareMusikFestival bietet Mu-
sikgenuss auf höchstem Niveau - 
und trotzdem ungezwungen, nah
an den Menschen und mit ganz 
viel Spaß an der Musik. Traditionell 
dreht sich in der Pfingstwoche in
Cuxhaven alles um die klassische 
Musik: Klaviermusik, Jazz, Gesang, 
Streicher, Bläser.
Genauere Infos und Programm:
https://www.nordseeheilbad-cux-
haven.de
Das komplette Programm für das  
6. MareMusikFestival 2027 finden 
Sie rechtzeitig unter: 
www.mare-musik-festival.de

02

Musik: Sergej Prokofiev, Henry Mancini und Tom 
Waits / Familienkonzert zum Mitmachen von und mit 
Mathias Christian Kosel (Erzähler und Klavier) | Kymia 
Kermani, Klarinette & Saxophon | Thomas Himmel, 
Percussion und dem Canea Quartett
stadtKLANG Junior präsentiert ein Familienkonzert von und mit 
Mathias Christian Kosel (Erzähler und Klavier), Kymia Kermani
(Klarinette & Saxophon) und Thomas Himmel (Percussion) und 
dem Canea Quartett in der Geschichte von Peter, der bei seinem 
Großvater auf dem Hansenhof hinterm Finkenmoor lebt. Da sich 
dort weit und breit keine Spielkameraden für ihn finden, sind die 
Tiere seine besten Freunde: ein kleiner Spatz, eine fette Ente und 
Semmelrogge, der Kater aus der Küche, der gern singt, wenn er 
nicht gerade schnurrt oder miaut.

Am Saaleingang gibt es Knicklichter zum 
Mitnehmen, damit ihr euch im dunklen 
Wald nicht verlauft.

KINDER- und FAMILIENTHEATER

  

Bitte an die 
Sitzerhöhung 

denken!

stadtKLANG Junior präsentiert

„Peter und der Wolf“
Mitmachkonzert (ab 6 Jahre)

Ticketpreise: 
Kinder 6,50 € / Erwachsene 10,50 €

Sonntag, 25.04.27
16:00 Uhr

50 51



Klaviermatinee 
Elizaveta Don
Mit Werken von Maurice Ravel, 
Fréderic Chopin, Georg Friedrich 
Händel und Johannes Brahms
Sonntag, 23.08.2026
11:00 Uhr

Konzert 
„Common Mind“
Donnerstag, 18.02.2027 
19:30 Uhr

„Kunsthandwerk & Design“
Ausstellung und Verkauf 
von Schmuck, Mode, Keramik, 
Holz, Papier und vielem mehr
Sa., 31.10.2026 / 12-18:00 Uhr
So., 01.11.2026 / 11-17:00 Uhr
Veranstalter: Bürger für das 
Schloss Ritzebüttel e.V.

Konzert-Lesung 
„Herr Mozart 
wacht auf“
Gerit Kling
& Notos Quartett
Do., 01.07.2027
19:30 Uhr

kulturincuxhaven

Schloss Ritzebüttel 53Schloss Ritzebüttel52

Sommerkonzert
Stefan Lex
Christiane Linke
Sigrid Althoff 
Donnerstag, 16.07.2026
19:30 Uhr 

Lesung
Mariana Leky liest aus
„Kummer aller Art“
Moderation Jens Potschka
Sonntag, 16.08.2026
18:00 Uhr

Ausstellungen im Schloss Ritzebüttel
26.07.2026 – 11.10.2026
Kerstin Studt – Augen auf und durch

29.11.2026 – 31.01.2027
Aus dem städtischen Kunstbesitz: Franz Rotter

14.02.2027 – 18.04.2027
Hanne Sommer – Schnitte und Fügungen
Arbeiten aus und auf Papier
09.05.2027 – 11.07.2027
Constantin Jaxy – Loops
Zeichnungen · Objekte · Cardboardprints

Kunsthistorischer Vortrag mit 
Dr. Hans-Thomas Carstensen
Freitag, 28.08.2026, 18:00 Uhr
Carl Spitzweg – Maler zwischen Idyll und Revolte
(zum 140. Todestag des Künstlers) Musikalische Begleitung 
durch den Konzertgitarristen Christian Schulz
Veranstalter: Bürger für das Schloss Ritzebüttel e.V.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen
erhalten Sie bei der Kulturinformation: 
Schlossgarten 2
27472 Cuxhaven
Tel. 04721-622 13

Jetzt neu: Tickets bequem online unter:
www.reservix.de erhältlich

Schloss Ritzebüttel, Schlossgarten 8, 27472 Cuxhaven
Tel. 04721 / 721 812, www.cuxhaven.de/schloss-ritzebuettel
Führungen am Mittwoch um 10:00 Uhr sowie auf Anfrage.
Öffnungszeiten:
Di. + Mi. 11:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Sa.+ So. 11:00 – 15:00 Uhr 
1. Samstag im Monat geschlossen



Schloss Ritzebüttel 	 Sonntag, 20.09.2026	   16:00 Uhr Schloss Ritzebüttel	  Sonntag, 07.02.2027	 16:00 Uhr

Kulturkirche Süderwisch Sonntag, 18.10.2026  	16:00 Uhr Schloss Ritzebüttel 	 Sonntag, 07.03.2027	 16:00 Uhr

Schloss Ritzebüttel  Donnerstag, 15.11.2026	 16:00 Uhr Schloss Ritzebüttel 	 Freitag, 26.03.2027	 16:00 Uhr

Schloss Ritzebüttel 	 Sonntag, 06.12.2026	 16:00 Uhr

Stadttheater 	 Sonntag, 17.01.2027	 16:00 Uhr

Schloss Ritzebüttel 	 Sonntag, 25.04.2027	 16:00 Uhr

©
 T

om
 M

cK
en

zi
e

©
 T

om
 M

cK
en

zi
e

©
 T

om
 M

cK
en

zi
e

stadtKLANG 55stadtKLANG 54

Weitere Infos und Tickets: 
Kulturinformation, Schlossgarten 2
27472 Cuxhaven, Telefon: 04721 / 6 22 13
www.reservix.de
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr.: 09:00 – 13:00 Uhr
Di. bis Fr.: 15:00 – 18:00 Uhr
2. Samstag im Monat: 
10:00 – 13:00 Uhr

Die Veranstaltungsreihe
für klassische Konzerte

DNA –  
KÜNSTLERFAMILIEN
Anoushka und Katharina Hack,
Cello & Klavier
Eröffnungskonzert und CD-
Album Release!

BETWEEN HERE AND 
NOWHERE – A TRIBUTE TO 
HARUKI MURAKAMI
Tim Allhoff (Klavier)
Mathias Kosel (Rezitation)

CONCERT FOR PEACE
Solisten des
Jugendsinfonieorchesters
der Ukraine

BEETHOVEN MEETS
ZEMLINSKY
Minguet Quartett,
Streichquartett

BRIEFE AN EINEN 
JUNGEN DICHTER – 
EIN RILKE PROJEKT
Lal Karaalioglu (Klavier)
Mathias Kosel (Rezitation)

BEETHOVEN
IM SCHLOSS III
Busch Trio Amsterdam
Mathieu van Bellen (Violine) 
Ori Epstein (Violoncello)
Omri Epstein (Klavier)

Die Klaviertrios – Dritter Teil

AURORA! 
MUSIK VON WEST NACH 
OST
Meret Louisa Vogel (Flöte)
Tabea Streicher (Klavier)

GOLD UND SILBER –
DAS NEUJAHRSKONZERT
Alexandra Steiner,
Martin Koch
Johann-Strauß-Ensemble Berlin
Leitung: Daniel Draganov

PETER UND DER WOLF
MITMACHKONZERT
(ab 6 Jahre)
Musik von:
Sergej Prokofiev,
Henry Mancini
und Tom Waits



100.000 Medien – das bietet Ihnen die Stadtbibliothek im Herzen 
Cuxhavens, direkt am Schleusenpriel. Als zentrale Anlaufstelle zur 
Medien- und Informationsvermittlung sind wir für Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt und auch für unsere Urlaubsgäste da. Besonders 
wichtig ist uns die Leseförderung von Kindern und Jugendlichen. 
Die Stadtbibliothek ist Cuxhavens meist frequentierte kulturelle 
Einrichtung. Über zwei Etagen präsentieren wir Ihnen ein aktuelles 
Angebot: Bücher – Zeitschriften und Zeitungen – Musiknoten – 
Hörbücher – Tonies – Filme auf DVD und Blu-ray – Videospiele 
- tiptoi- und SAMi-Bücher - E-Books & Co. Sie werden bei uns nicht 
fündig? Über den Leihverkehr können wir Ihnen Medien aus ande-
ren Bibliotheken bestellen. Gern berücksichtigen wir Anschaffungs-
wünsche im Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten. 
Aktuelle Veranstaltungshinweise zu Lesungen, Vorträgen, 
Ausstellungen, Beratungsterminen und Kinder-Events finden 
Sie auf unserer Homepage. 
Schauen Sie doch mal rein – wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltungs-Highlights:
Sa., 10.10.2026 von 10.00 bis 13.00 Uhr
Großer Puzzletag
(Tauschbörse und Flohmarkt, gemeinsames Puzzeln)

Mo., 23.11.2026 um 19.30 Uhr 
Lesung mit Jarka Kubsova

1.11.2026 bis 28.11.2026
Ausstellung „Die redaktionelle Gesellschaft: Aktionslabor“

Stadtbibliothek 57

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 	 10:00 – 18:00 Uhr
Samstag	  10:00 – 13:00 Uhr

Stadtbibliothek Cuxhaven
Kapitän-Alexander-Straße 1
27472 Cuxhaven
Telefon: 04721 / 700 70 800
E-Mail: stadtbibliothek@cuxhaven.de
www.cuxhaven.de/cuxhaven-entdecken-and-er-
leben/stadtbibliothek.html 

Stadtarchiv

Im Stadtarchiv Cuxhaven finden Sie Dokumente zur Geschichte 
der Stadt Cuxhaven und ihrer Bürgerinnen und Bürger. Wenn Sie 
beispielsweise Unterlagen zu bestimmten Personen oder zu Ereig-
nissen der Stadtgeschichte suchen, wenn Sie sich für alte Fotos in-
teressieren, wenn Sie Ihren Vorfahren auf die Spur kommen wollen 
oder wenn Sie einfach mal in alten Zeitungen blättern wollen, sind 
Sie bei uns richtig. Im Stadtarchiv befinden sich u.a. Akten, Bücher, 
Zeitungen, Fotos, Plakate, Karten/Pläne, Nachlässe und Ton- und 
Filmdokumente. Für Familienforscher interessant sind die Kirchen-
buchkartei, die Personenstandsbücher und das Melderegister. 
Das Stadtarchiv übernimmt die Unterlagen aus der Stadtverwaltung, 
die hier nicht mehr benötigt werden, wenn sie historisch oder recht-
lich relevant sind. Auch Unterlagen von Privatpersonen, Firmen, 
Vereinen o.ä. werden archiviert. Wenn Sie alte Dokumente besitzen, 
die Sie nicht mehr brauchen, die aber für die Stadtgeschichte und 
-entwicklung interessant sein könnten (z.B. Fotos, Tagebücher, 
Briefe, persönliche Dokumente, Vereins-/Firmenunterlagen, u.a.), 
melden Sie sich gerne bei uns. 
Unser Angebot für Sie:
- Beratung bei der Recherche nach Unterlagen zur Stadt
- Vorlage von Archivalien im Lesesaal des Stadtarchivs 
- Führungen und Quellenarbeiten für Schulklassen und Gruppen
Auf besondere Veranstaltungen des Stadtarchivs (z.B. Tag der 
offenen Tür, Lesekurse für alte Handschriften, Vorträge und
Ausstellungen zu stadtgeschichtlichen Themen) 
wird rechtzeitig hingewiesen. 

Stadtarchiv Cuxhaven
Kapitän-Alexander-Str. 1
27472 Cuxhaven
Telefon: 04721 / 700 70 830
E-Mail: stadtarchiv@cuxhaven.de
www.cuxhaven.de/cuxhaven-entdecken-and-erleben/stadtarchiv
www.cuxhaven.de/stadtarchiv
	

Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 	 10:00 – 14:00 Uhr

56
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Haus der Jugend 59

Schon gewusst? 
Kulturelle Angebote gibt es auch im 
„Haus der Jugend“
Seit 2008 ist das Mehrgenerationenhaus Cuxhaven in das Haus der 
Jugend integriert und damit ist ein Haus der Begegnung entstan-
den, das generationenübergreifend auch vielfältige kulturelle 
Veranstaltungen anbietet. Kleine Bühnenstücke für bis zu 90 
Besucherinnen und Besucher, Kabarett, Lesungen, Konzerte oder 
Kinder- und Jugendtheater stehen auf dem Programm.
Ein besonderer Ort ist der mitten in der Innenstadt gelegene große 
Garten mit einer Terrasse und Freilichtbühne. Hier werden in den 
Sommermonaten Open-Air-Konzerte unterschiedlichster Stilrichtun-
gen vom Operettenchor bis zum Rockkonzert aufgeführt. Auch ex-
perimentelle Crossover-Veranstaltungen sind dabei im Programm. 
Bei allen Veranstaltungen im Haus der Jugend kommen aber auch 
Begegnung und Austausch nicht zu kurz. Kommen Sie also gerne 
vorbei und informieren Sie sich über unser vielfältiges Angebot! 

Haus der Jugend
Abendrothstraße 25 . 27474 Cuxhaven
Telefon: 04721 / 700 70 900 
mehrgenerationenhaus@cuxhaven.de
FB: @hdj.cux . Instagram: @hdj.cux

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 	 15:00 – 19:00 Uhr 
Mi.,Do.:	 15:00 – 20:00 Uhr 
Freitag:	 15:00 – 22:00 Uhr 
Samstag: 	 13:00 – 18:00 Uhr 

Kulturelle Veranstaltungen auch
am Wochenende außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten

Volkshochschule58

Volkshochschule der Stadt Cuxhaven
Telefon: 04721 / 700 70 950
E-Mail: vhs@cuxhaven.de
www.vhs-cuxhaven.de

facebook:



Windstärke 1060

Cuxhavens maritimes Museum
Hiev up! Kommen Sie mit auf eine Fangreise ins Nordmeer! 
Erleben Sie, wie gefährlich die Arbeit und das Leben an Bord des 
Fischdampfers „Otto Flohr“ war.  Auf 2.000 m² Ausstellungsfläche 
erzählt das Museum von den Herausforderungen und Gefahren der 
Seefahrt. Auf dem Grund der Nordsee liegen zahlreiche Wracks, 
niemand weiß, wie viele Schiffe im Laufe der Jahrhunderte unter-
gegangen sind. Gehen Sie auf einen Tauchgang und entdecken 
Sie die Relikte versunkener Schiffe und erleben Sie dramatische 
Geschichten von Untergang und Rettung. Meer ohne Fisch? Kann 
man in der heutigen Zeit noch bedenkenlos Fisch essen, fragt 
sich mancher Verbraucher. Viele Fischbestände sind schon jetzt 
überfischt. Die Ausstellung fragt nach Maßnahmen zum Schutz der 
Fischbestände und der Zukunft der Aquakulturen.  An vielen Sta-
tionen in der Ausstellung können Gäste jeden Alters aktiv werden. 
Aufwendige Inszenierungen und informative Filme machen den 
Museumsbesuch in den historischen Fischpackhallen zu einem Er-
lebnis. Für die Jüngsten gibt es einen spannenden Spielbereich mit 
Forscher-U-Boot.

Aktuelle Sonderausstellung:
01.03. – 31.10.2026 Leben im Takt der Fischfabrik –   
100 Jahre Frauenwohnheim am Elfenweg
27.11.2026 (Eröffnung 19:00 Uhr) – 24.02.2027
Zwischen Wind und Wasser – 
Gero Klemkes maritime Zeichnungen

Windstärke 10
Wrack- und Fischereimuseum 
Ohlroggestr. 1, 27472 Cuxhaven
windstaerke10@cuxhaven.de
www.windstaerke10.net 
Telefon: 04721 / 700 708 50

Öffnungszeiten:
April-Okt.:  täglich 10 – 18:00 Uhr 
Nov. – März: täglich (außer Mo.) 
10:00 – 17:00 Uhr
Feiertage: geöffnet außer 
24.-26.12., 31.12., 01.01.

kulturincuxhaven

Joachim Ringelnatz Museum 59

„Es hat sich selbst
aus mir gemalt“
Joachim Ringelnatz
Leben – Werk – Aquarelle

Während die Ringelnatz-
Ölgemälde der Museums-
sammlung bis Ende Februar 2027
für eine Wanderausstellung auf 
Reisen sind, zeigt das Ringelnatz-
Museum in Cuxhaven die Aquarelle 
des Malers. Eine Sonderausstellung 
widmet sich zudem den Geschichten
hinter den Bildern: Wem gehörten die Gemälde, bevor sie ins  
Museum kamen? Wo waren sie in den letzten 100 Jahren schon 
überall zu sehen? Daneben werden auch das dichterische Werk  
und das Leben von Joachim Ringelnatz publikumswirksam vermittelt.
„Er malt, wie er dichtet und wie er seine Dichtungen spricht. 
Ringelnatz hat eine visionäre Begabung. 
Er sieht Dinge, die andere Menschen nicht sehen und mitten 
hinein platzt ihm ein grotesker Einfall.“, schrieb bereits in den 
1920er Jahren ein begeisterter Kunstkritiker.

Aktuelle Sonderausstellung: 
15.05.2026 – 28.02.2027
„Es hat sich selbst aus mir gemalt“

Joachim-Ringelnatz-Museum
Südersteinstraße 44
27472 Cuxhaven
Telefon: 04721 / 39 44 11
www.ringelnatzmuseum.de
	

Öffnungszeiten:
Di.- So. 	 10:00 – 13:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr

Führungen nach Vereinbarung 

JOACHIM-RINGELNATZ-MUSEUM

SONDERAUSSTELLUNG  12.05.26 – 28.02.27

Ab dem 25.07.26 sind unsere

Ölgemälde auf Reisen:

> Buchheim Museum

Bernried am Starnberger See

25.07.26 – 30.09.26

> Ernst Barlach Haus

Jenischpark / Hamburg

25.10.26 – 07.02.27

Ab dem 25.07.26 sind unsere

Joachim-Ringelnatz-Museum 61



UNESCO-Weltnaturerbe
Wattenmeer-Besucherzentrum Cuxhaven
Nordheimstraße 200 . 27476 Cuxhaven 
Telefon: 04721 / 700 70 400
E-Mail: wattbz@cuxhaven.de
      wattbz_cuxhaven

Öffnungszeiten: 
Saison 01.04. bis 31.10.  	 Nachsaison 01.11. bis 31.03.
Mo.-Fr. 	 10:00 – 18:00 Uhr	 Mo.-Fr. 	 10:00 – 16:00 Uhr
Sa.+So.	 12:00 – 18:00 Uhr	 Sa.	 geschlossen
Geschlossen: 	 So.	 12:00 – 16:00 Uhr
Karfreitag, Heiligabend, 1. Weihnachtsfeiertag und Silvester.

Ehrenamtskarte
Kultur Tafel

60 63UNESCO-Weltnaturerbe
Wattenmeer-Besucherzentrum Cuxhaven
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Wir halten das ganze Jahr über nicht nur „watt“ige Veranstaltungen 
wie Exkursionen, Forschen im Biolabor oder Salzwiesenführungen 
bereit, sondern bieten auch besondere kulturelle Leckerbissen: 

Krimilesung mit Markus Rahaus und Susanne Ziegert
23.10.2026 | 19:00 Uhr
Vielklang-Konzert mit Frank Wendeberg
1.11.2026 | 11:00 Uhr

Sie sind Gold wert!
Mit Ihrer Ehrenamtskarte erhalten Sie im Stadt-
theater Cuxhaven zwei Eintrittskarten zum Preis von 
einer Eintrittskarte für eine Veranstaltung im Jahr 
(nicht bei Sonderaktionen
und nicht mit anderen Ver-
günstigungen kombinierbar)

Die Vergünstigungen gelten ausschließlich für Inhaberinnen und 
Inhaber der länderübergreifenden Ehrenamtskarte Niedersachsen 
und Bremen.

Antragsformulare
können im Internet unter:
www.freiwilligenserver.de

Tel.: 04721-70070903

oder per E-Mail:
Freiwilligenagentur@cuxhaven.de
angefordert werden.   

Kennen Sie die Kultur Tafel?Kennen Sie die Kultur Tafel?
Infos unter: www.tafel-cuxhaven.de



Jazz und Folk Cuxhaven e.V.

Jazz und Folk Cuxhaven e.V. / www.jazzundfolkcuxhaven.de
Karten für JFC-Veranstaltungen erhalten Sie ohne Vorverkaufsgebühr bei 
der Kulturinformation der Stadt Cuxhaven, Skribifax, West-Apotheke und 
Nordwest-Apotheke in Cuxhaven sowie der Medem Apotheke in Otterndorf. 
Eintrittskarten sind auch über Reservix.de und ADticket.de mit Vorverkaufs-
gebühr erhältlich.

Der Verein „Jazz und Folk Cuxhaven e.V.“ (JFC) ist ein 
gemeinnütziger Kulturförderverein und veranstaltet seit 
40 Jahren Konzerte aus den Bereichen Jazz, Folk und 
Blues. Gern darf es auch mal etwas darüber Hinausge-
hendes sein, aber immer wird auf hohe Qualität geachtet. 

Spielort:  HAPAG-Halle am Steubenhöft 
Beginn:    jeweils 20:00 Uhr

26.09.26 – Wildes Holz – Block Party

31.10.26 – Bluesrevue zum 40. Jubiläum des JFC

27.11.26 – Nighthawks – Paris Dakar

06.03.2027 – Irish Heartbeat

Wildes Holz lädt zur Block Party ein!
Ihr neues Programm feiert die Musik, das 
Leben, die Vielfalt, die Eigenheiten, die 
seltsamen Angewohnheiten, die schrulligen 
Ticks, den Holzrock, die Blockflöte. Ja, die 
Blockflöte, das Party-Instrument par excel-
lence, ein Muss für jeden Partygänger!

Ein exklusives und speziell für das Jubiläum 
ausgerichtete Abendprogramm erwartet 
die Besucher der Jubiläumsfeier. Mit dem 
Gregor Hilden Organ Trio und Gästen: Big 
Daddy Wilson, Deborah Woodson und 
Thomas Feldmann.

Güte ist eine Eigenschaft, die gemeinhin viel 
zu selten mit Musik in Verbindung gebracht 
wird. Und doch zählt das Wohlwollende ganz 
elementar zum Austausch zwischen Musik-
machern und Musikgenießern. „Paris Dakar“ 
erklärt das freundlich intendierte wechsel-
seitige Senden und Empfangen gleich auf 
mehreren Ebenen zur Tugend.

Der Saint Patrick‘s Day ist seit vielen Jahren 
fester Bestandteil des JFC-Kalenders und 
zumeist ausverkauft. Petr Pandula von 
Magnetic Music hat dazu wieder ein beson-
deres Programm mit drei Bands zusammen-
gestellt. Den krönenden Abschluss bildet 
wie in jedem Jahr die Session aller Musiker 
des Abends.

65Döser Speeldeel von 1924 e.V.

Kartenbestellungen 
Geschäftsstelle: 	 Di. und Fr.: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
		  Hinter der Kirche 2, 27476 Cuxhaven, 	Tel. 04721/590717 
E-Mail: 		  kartenvorverkauf@doeser-speeldeel.de 
Restkarten:	 Abendkasse 	im Stadttheater (Tel. 04721/35656)

„Haarige Tieden“ Komödie in 3 Akten von Winnie Abel
Regie: Elke Münch a.G. / Mit: Janina Meyer, Sylvia Schulz, Gerhard Bucka, 
Sarah Osterloh, Dagmar Hille, Ivo Dumbovic, Helma Schenkelberg, Britta 
Meyer zu Stieghorst und Michael Schort.

Premiere: 15.10.2026 um 20.00 Uhr
weitere Termine: 16. + 17.10.26, 21.1026.–25.10.26, 28.10.26–01.11.26

„Fastföhrt“ Komischer Thriller von Mary Bakker-Schoon  
Plattdeutsche Fassung von Bolko Bullerdiek
Regie: Volker Kästner / Mit: Bernd Döscher, Detlev Ortmann, August Sön-
nichsen, Marion Schossig, Ingrid Ortmann, Maike Bruns und Janin Bosecker

Premiere: 14.01.2027 um 20.00 Uhr
weitere Termine: 15. + 16.01.27, 20.01.27–24.01.27, 27.01.27–31.01.27 

„De Kieskuhl“ Komödie in 3 Akten von Konrad Hansen
Regie: Philip Lüsebrink a. G. / Mit: Janina Meyer, Gerhard Bucka, Grit Diek-
mann , Wolfgang Habercorn, Andrea Hinke und Ivo Dumbovic.

Premiere: 04.03.2027 um 20.00 Uhr
weitere Termine: 05. + 06.03.27, 10.03.–14.03.27, 17.03.–21.03.27
 

Die Niederdeutsche Bühne Cuxhaven „Döser 
Speeldeel“ ist die Traditionsbühne in Cuxhaven 
und besteht nun seit 102 Jahren. Zur Zeit hat die 
Bühne 57 aktive Mitglieder und wird auch in der 
Saison 2026/2027 wieder drei Theaterstücke 
auf die Bühne bringen.
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Vorstellungsbeginn: Mi.-Fr.: 20.00 / Sa.: 19.00 / So.: 16.00 Uhr
Preise: 12 € pro Vorstellung ABO 28 € (3 Stücke) Neu: Flex ABO 35 € 
(3 Stücke frei wählbare Vorstellung, Platz wird bei Buchung  festgelegt)
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Demokratien 
scheitern nicht
an ihren Feinden,
sondern daran,
dass ihre Freunde
keinen Grund sehen
für sie einzutreten.

Unser Team hat sich besonders die Präventi-
onsarbeit für eine starke Demokratie auf die 
Fahnen geschrieben und in den letzten 
Jahren zahlreiche Projekte selbst durchge-
führt oder unterstützt.

Gegen Vergessen – 
Für Demokratie e.V. verbindet 
seit 1993 historische Erinne-
rungsarbeit mit dem konkreten 
Einsatz für die Demokratie. 
Themen sind die Auseinander-
setzung mit den nationalsozia-
listischen Verbrechen, dem 
Unrecht des SED-Regimes und 
verschiedenen Formen des 
politischen Extremismus.

Die Regionale Arbeitsgruppe 
(RAG) Cuxhaven hat sich seit 
einigen Jahren im Bereich der 
Erinnerungs- und Gedenk-
kultur engagiert und demokra-
tiefördernde Projekte durchge-
führt. 

Kontakt: gfvfd-cuxhaven@t-online.de
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Stadttheater

16.11.2026, 20:00 Uhr

OPUS 45 

Abendkonzert

„Es war Mord!“ Wahre Verbrechen

der Zeitgeschichte. Ein True-

Crime-Konzertabend mit 

Roman Knižka & OPUS 45

 Kontakt: pawlowski.cuxhaven@outlook.de
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


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 
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

    
             
  
   

     
        


        
       


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









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

KONZERTE IN DER HERZ JESU KIRCHE
AM MEER „ZEIT ZUM ZUHÖREN“ 

Nach dem Konzert erfolgt jedes Mal ein Gottesdienst

7.8.2026 	 18.00 – 18.30 Uhr
Gitarrenkonzert mit Jan Richert 

14.8.2026	 18.00 – 18.30 Uhr
Chor Canto Alegre Ltg.  D. Graen

16.8.2026 	 16.00 – 17.00 Uhr
Konzert der Familie Feinendegen 
mit Gesang und Flöte + Gitarre 

21.8.2026 	 18.00 – 18.30 Uhr 
Konzert an der Orgel mit G. Nörthen
und Trompete R. Groosser

22.8.2026 	18.00 – 18.30 Uhr 
Konzert des Fahrradkantor Schulze an der Orgel

28.8.2026	 18.00 – 18.30 Uhr
Konzert des Shantychor Cuxhaven 
 

Herz Jesu Kirche am Meer, Strichweg 5c
jeweils Eintritt frei, aber Spende wird erbeten

In den Kirchengemeinden Cuxhaven-Lüdingworth und 
Cuxhaven-Altenbruch haben wir historische Orgeln von 
Weltrang. Um diese wertvollen Kunstschätze nach aufwendiger 
Restaurierung für die Zukunft zu erhalten und die kirchen-
musikalische Arbeit mit den Orgeln zu sichern, wurde am 
26.03.2006 die Stiftung gegründet.

Stiftung Historische Orgeln
in Altenbruch und Lüdingworth

Herz Jesu Kirche

Strandkorbandacht
jeden Donnerstag 11.00 Uhr
bis 17.9.2026
Beginn in der Herz Jesu Kirche
am Meer und dann pilgern am Deich
zum Strandkorb

„Das kleine Sonntagskonzert“
Sonntags 17.00 – 17.30 Uhr
an der Orgel mit Ursula Hinzen

Röm.-Kath. Filialkirche Herz Jesu
Strichweg 5c,  27472 Cuxhaven
www.herz-jesu-kirche-cuxhaven.de
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Klapmeyer-Orgel 
in St. Nicolai von 1498 / 1730

Wilde / Schnitger-Orgel 
in St. Jacobi von 1598 / 1682










 



    
             
  
   

     
        


        
       


















www.orgelstiftung.com / kontakt.orgelstiftung@gmail.com

25.07.2026  	 18.00 Uhr 

	  	 Lüdingworth mit Krysztof Urbaniak

08.08.2026  	 18.00 Uhr  

		  Altenbruch mit Ingo Duwensee

22.08.2026  	 18.00 Uhr	  

		  Lüdingworth mit Mari Fukumoto

27.12.2026 	 17.00 Uhr	  

		  Lüdingworth Kammerchor Bremerhaven,
		  Eva Schad Ltg. und Orgel,  
		  Ingo Duwensee Orgel

CUXHAVENS HISTORISCHE ORGELN



Internationale Orgelmatineen - Eintritt frei

Sonntag, 12. Juli 2026 / 10.44 Uhr
Benjamin Guélat, Einsiedeln (Schweiz)
Sonntag, 26. Juli 2026 / 10.44 Uhr
Jürgen Sonnentheil 
Sonntag, 9. August 2026 / 10.44 Uhr
Sacha Rüegg, Zürich (Schweiz)
Sonntag, 23. August 2026 / 10.44 Uhr
Stefan Kordes, Göttingen
Sonntag, 13. Juli 2026 / 10.44 Uhr 
Jürgen Sonnentheil

Sonntag, 13. September 2026 / 17.00 Uhr
Johann Sebastian Bach 
Hohe Messe in h-moll / Solisten / Concerto Vocale
„Das Neu-Eröffnete Orchestre“ auf historischen Instrumenten
Leitung Jürgen Sonnentheil
Eintritt 26,- 

Samstag, 13. Dezember 2026 / 18.15 Uhr
Weihnachtsmusik bei Kerzenschein

Donnerstag, 31. Dezember 2026 / 19.00 Uhr
Silvesterkonzert 
„Festliche Hörner und Orgelklänge“
Horn Gregor Lentjes, Hamburg 
Orgel Jürgen Sonnentheil
Eintritt 24,- , Vorverkauf ab 1. Dezember

Auf unserer Website erhalten Sie immer die aktuellsten Infos
über die Kirchenmusik in unseren Gottesdiensten und vieles mehr. 
Änderungen vorbehalten!
Kirchengemeinde St. Petri - Cuxhaven
Arno-Pötzsch-Platz 2
27472 Cuxhaven 
www.st-petri-cuxhaven.de

St. Petri Kirche70

ZEITWACHE
Stadtgeschichte in 15 Minuten

Eine kleine Ausstellung in der Alten Wache lädt zur 
Entdeckung der Geschichte der Stadt Cuxhaven 
ein. Digitale und analoge Installationen bieten die 
Möglichkeit, sich nach eigenem Geschmack und 
in unterschiedlicher Tiefe auf die Stadtgeschichte 
einzulassen. Möglich machte dies eine Förderung
durch das EU-Sofortprogramm „Perspektive 
Innenstadt“. 
Zentrales Element ist ein multimediales Stadtmo-
dell. Kurze Texte und Bilder informieren über ein-
zelne Personen und Episoden der Stadtgeschich-
te, eine chronologische Zeittafel ermöglicht einen 
Überblick. Dazu gibt es Informationen zu Besuchs-
zielen in Cuxhaven und das Angebot, sich selbst in 
die Ausstellung einzubringen.

Zugänglich ist die Ausstellung 

der Kulturinformation: 
Mo-Fr 9–13 Uhr, Di–Fr 15-18 Uhr, 
2. Samstag im Monat 10–13 Uhr
Eintritt frei!

Als Teil der Reaktion 
der EU auf die 
Covid-19-Pandemie
fi nanziert
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Wir arbeiten zusammen!
Wir, das sind die Freizeit-, Bildungs- und Kultureinrichtungen 
der Stadt Cuxhaven. Gemeinsam möchten wir Ihnen Wissens-
wertes vermitteln, Kultur in ihren vielfältigen Aspekten näher-
bringen oder Sie einfach dabei unterstützen, Ihre Freizeit zu 
genießen.

 
Ein gemeinsames Projekt von:

Stadt-
archäologie

DIE PSYCHE DES BÖSEN
IM KOPF DER MÖRDER
EIN PROFILER ERMITTELT

08. OKTOBER 2026
20:00 UHR
Haus der Kurverwaltung „Saal Windjammer“
Cuxhavener Str. 92, 27476 Cuxhaven

SZENISCHE 
LESUNG

AXEL
PETERMANN

Tickets: Kulturinformation im Schlossgarten 2, Tel. 04721- 622 13 
sowie online unter www.reservix.de
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1. Der ABO-Spielplan 2026/27 umfasst 17 Stücke. Ein Abonnement
(Abo) besteht aus mindestens sechs Vorstellungen. Zusätzlich zum
Abonnement können Karten für alle Sonderveranstaltungen bereits
vor Beginn des offiziellen Vorverkaufs verbindlich reserviert werden.
Es besteht kein Anspruch auf einen festen Platz.

2. Das kleine Jugendabo mit fünf Vorstellungen kann frei gewählt
werden. Es besteht kein Anspruch auf einen festen Platz. Ermäßigte
Karten für Schülerinnen und Schüler werden nur nach Vorlage eines 
entsprechenden Ausweises ausgehändigt.

3. Gruppen ab 15 Personen erhalten eine Ermäßigung von 30% vom
Kassenpreis. Dies gilt jedoch nicht für Kinderveranstaltungen. Hier er-
hält eine Aufsichtsperson für eine Gruppe von mindestens 15 Kindern
freien Eintritt, je weitere 20 Kinder eine zusätzliche Aufsichtsperson.
Für Schülergruppen (mehr als 15 Personen) wird ein pauschaler Ein-
trittspreis von 6,50 € auf allen Platzgruppen erhoben.

4. Für Studierende, Erwerbslose und Menschen mit Behinderung 
(GdB mind. 50%) gelten gegen Vorlage der entsprechenden Nachwei-
se die ermäßigten Schülerpreise. Für die notwendige Begleitperson 
(B) ist der Eintritt frei.

5. Die Entgelte für Eintrittskarten und Abonnements werden mit Aus-
händigung der Karten fällig bzw. zum in der Rechnung angegebenen
Zeitpunkt. Die Rückgabe bereits gekaufter Theaterkarten ist nur bei
Verlegung oder Absage der Veranstaltung möglich. Für nicht eingelös-
te Karten wird kein Ersatz geleistet. Bei Umtausch in eine bessere
Platzgruppe wird die Differenz zum Kassenpreis fällig, eine Rückzah-
lung erfolgt nicht.

6. Theaterkarten können online unter www.reservix.de,
telefonisch unter 04721 / 62213 oder direkt in der Kulturinformation,
Schlossgarten 2, 27472 Cuxhaven, vorbestellt werden und bleiben  
14 Tage reserviert. Sollten sie innerhalb dieser Frist nicht abgeholt  
werden, gehen sie wieder in den Verkauf. Reservierungen für die 
Abendkasse werden nur kurzfristig angenommen. Diese Karten  
werden ab 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn weiterverkauft.

7. Die Veranstaltungen beginnen i. d. R. wochentags (Mo.-Fr.) um 
20 Uhr. Am Wochenende abends um 19 Uhr oder am Nachmittag. 
Ein Einlass nach Vorstellungsbeginn ist ausschließlich durch Theater-
bedienstete möglich und findet nach Maßgabe des gastierenden
Ensembles statt.

8. Jacken, Mäntel, Regenschirme, große Taschen und Rucksäcke sind 
aufgrund der Bestimmungen der Versammlungsstättensicherheit an 
der bewachten Geraderobe abzugeben gegen Entrichtung der ent-
sprechenden Gebühr.

9. Der Verzehr von Speisen und Getränken im Theatersaal ist nicht 
gestattet.

10. Den Anweisungen des Theaterpersonals ist Folge zu leisten.

Theaterbedingungen74 75



Impressum
Auflage:	 5.000 Stück
Herausgeber:	 Stadt Cuxhaven
Layout und Satz:	 Marina Sandt, 
	 www.schnittmenge-design.de
Inhalte:	 Stadt Cuxhaven
	 Der Oberbürgermeister
	 Fachbereich Kultur
	 Rathausplatz 1
Copyright:	 Stadt Cuxhaven
Erscheinungsdatum:	Juni 2026


